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Ladies & Gangsters – Ladies & Gangsters – 
it’s Bluestime!it’s Bluestime!

Kulturinitiative
Schloss-Scheune Essingen

B. B. & The Blues Shacks
Samstag, 8. Februar 2025, 20.00 UhrSamstag, 8. Februar 2025, 20.00 Uhr

AUSVERKAUFT

Multimedia-Show

Der Rhein
Samstag 15.02.2025 
in der Schloss-Scheune Essingen
Einlass 19:00 Uhr, Beginn 19:30 Uhr 
1232 Stromkilometer vom Oberalppass bis zur 
Nordsee. Eine Multimedia-Show gespickt mit 
außergewöhnlichen Drohnenaufnahmen.

Es gibt ein hausgemachtes Süppchen, Getränke und 
im Anschluß eine kleine Whiskyverkostung.

essingen.albverein.eu/termine

Eintritt frei

Für wen?

  

Entdecke mit uns die
geheimnisvolle, winterliche

Natur rund um Essingen

      

Für wen? Kinder ab 7 Jahren
Mit festem Schuhwerk, wetterfester und waldgerechter 
Kleidung und einem kleinen Rucksack mit etwas zu trinken.
Genauere Infos gibt es kurz vor dem Termin nochmal per 
E-Mail an die Teilnehmer.
Von wem? Verena Gemperlein, Conny und David Gräter, 
Vera Lipp und Petra Lipp und Simon Schnotz von der Natur-
schutzgruppe Essingen
Wann ist das nächste Treffen?

Anmeldung: Immer bis ca. eine Woche vorher
per E-Mail mit Name, Alter und Telefonnummer an 
E-Mail: Naturschutzwichtel@gmail.com

  

      

  

jjeewweeiillss vvoonn 1100 bbiiss 1122 UUhhrr 

EVANG. KIRCHENGEMEINDE 
ESSINGEN-LAUTERBURG

Abendgottesdienst
 mit Bläsern in Forst

Samstag, 8.2.2025, 19.00 Uhr, 
Kapelle in Forst

Herzliche Einladung an alle!
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Wann::::

Sonntag, 16. Feb. 2025
11.45 Uhr

Wo::::
Evangelische Quirinus-Kirche

Thema:::: DDDDDDDDuuuuu bbbbbbiiiisssssssstttttttt
mein
Schirm!

Eingeladen sind alle Familien,     gleich welcher Konfession.

Unter dem Motto „KIRCHE FÜR KNIRPSE” laden 
wir wieder ganz herzlich alle Familien mit Kindern 
zwischen 0 und 6 Jahren zu einem halbstündigen 
Gottesdienst am späten Sonntagmorgen und 
zum anschließenden gemeinsamen Mittagessen 
ein.
Eingeladen sind alle Familien, gleich welcher Kon-
fession.

Mittagessen: 
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zum gemein-
samen Essen. Es gibt Maultaschenvariationen.

Kosten: 
4,- C (Erwachsene), 2,50 C (Kinderportion).

Anmeldung
Hierzu bitte bis Donnerstag, 13.02.25, bei Annette Brendle, 
Tel. 919056. Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.
Ein gemeinsames Nachtischbuffet soll das Mittagessen abrunden. 
Wer hierfür einen Nachtisch mitbringen kann, möge dies bitte bei der 
Anmeldung zum Essen mitteilen.

Auf viele „Knirpse”, Eltern, Großeltern und natürlich auch ältere Ge-
schwister freut sich das „KIRCHE FÜR KNIRPSE”-Team:
Pfrin. Stefanie Engelmann, Annette Brendle, Michaela Haase, Anja Ißler, 
Joachim Kalden, Ann-Kathrin Link, Jessica Kistner, Simone Sehon, Jo-
hanna Theuer, Katrin Bieg, Steffi  Endig, Klaus Spazal, Franko Ciavolino.

Carsharing jetzt digital – Flexibilität und Mobilität ganz einfach!

Aktion Hoffnung
Am Samstag, 15. März 2025, fi ndet die nächste Aktion 
Hoffnung in den kath. Kirchengemeinden des Dekanats 
statt. Es werden dabei wie bisher gut erhaltene Herren-, 
Damen- und Kinderbekleidung, Unterwäsche, Bettwä-
sche, Wolldecken, Hüte und Schuhe (paarweise gebun-
den) gesammelt. Wie in den vergangenen Jahren nimmt 
auch unsere Kirchengemeinde Herz Jesu an der Aktion 
teil. 
Wir bieten wieder eine sog. Punktsammlung an. Dies 
bedeutet, dass die verpackte Ware am Samstag, 15. März 
von 8.00 – 11.30 Uhr auf dem Kirchplatz abgegeben 
werden kann – in Sonderfällen kann sie auch abgeholt 
werden. Sie wird dann zu einem zentralen Sammelplatz 
in Aalen gebracht. Sammelsäcke gibt es in begrenzter 
Zahl hinten in der Kirche am Zeitschriftenstand und im 
Pfarrbüro. 
Der Ortsverantwortliche Dieter Bolten mit Marc Baier, 
Elisabeth Poth und Rino Frontino

 Mobilität neu gedacht – Carsharingangebot der Gemeinde um 9-Sitzer Bus erweitert
Ein Auto, wenn man es benötigt und sonst keine Verpfl ichtun-
gen? Mit dem Carsharingangebot bleibt dies nicht nur ein 
Wunsch. Seit Dezember 2023 steht Ihnen bereits ein Kleinwa-
gen unseres Carsharingpartners Autohaus Baur zur Verfügung. 
Nunmehr konnte das Angebot um einen bereits langersehn-
ten 9-Sitzer-Bus erweitert werden. Somit steht ab sofort dann 
auch einem Ausfl ug mit mehreren Teilnehmern, einer Urlaubs-
fahrt mit Gepäck, dem Kindergeburtstag oder auch dem Um-
zug nichts mehr im Wege. Lena Baur vom Autohaus Baur aus 
Mutlangen konnte am 5. Februar 2025 das neue Fahrzeug am 
Standort vor dem Rathaus symbolisch an Bürgermeister Wolf-
gang Hofer übergeben. Bürgermeister Wolfgang Hofer freute 
sich sehr, dass die moderne Mobilität in Essingen nunmehr 
um ein weiteres interessantes Fahrzeug ergänzt werden konn-
te. Auch eine Erweiterung des Angebotes um ein Elektrofahr-
zeug in der weiteren Zukunft wird mit dem Partner, dem 
Autohaus Baur, weiter angedacht.

Übrigens ist das Carsharing nunmehr zwischenzeitlich volldigital und auch einfacher. 
Informieren Sie sich gerne unter www.ford-carsharing.de oder noch einfacher: QR-Code scannen. 
Auch die Gemeinde wird in einer der kommenden Ausgaben des Mitteilungsblattes nochmals um-
fassend informieren. 
Also, worauf warten? Anmelden, buchen und losfahren!

Förderverein 
Seniorenbetreuung 
Essingen

Einladung zum Sonntagscafé
in der „guten Stube“ 
der  Begegnungsstätte 
im Seniorenzentrum Am Seltenbach
Am Sonntag, 16.02.2025, in der Zeit von 14.30 Uhr bis 
ca. 17.00 Uhr laden wir Sie herzlich zum Sonntagscafé 
zu Kaffee, Kuchen und/oder einem viertele Wein in die 
Begegnungsstätte ein.  Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung: Tel. 07345/9638-2121
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 07328/6272 oder Mobil 0174/2131584

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 07364/8993

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz
der Netze NGO als Tochtergesellschaft
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 07961/9336-1401, Gas – Tel. 07961/9336-1402

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauffolgenden Tag um 8.30 Uhr.

Samstag, 8.2.2025
Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6, 73430 Aalen, Tel. 07361/61460
Sonntag, 9.2.2025
Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen, Tel. 07365/5115
Montag, 10.2.2025
Aala-Apotheke
Weilerstr. 8, 73434 Aalen, Tel. 07361/9238570
Rosenstein-Apotheke Heubach
Hauptstr. 57, 73540 Heubach, Tel. 07173/9258160
Dienstag, 11.2.2025
Römer-Apotheke Mögglingen
Bahnhofstr. 29, 73563 Mögglingen, Tel. 07174/898210
Mittwoch, 12.2.2025
Apotheke im Facharztzentrum Aalen
Weidenfelder Str. 1, 73430 Aalen, Tel. 07361/559833
Donnerstag, 13.2.2025
Volkmarsberg-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 15, 73447 Oberkochen, Tel. 07364/919493
Freitag, 14.2.2025
Herwartstein-Apotheke Königsbronn
Schickhardtstr. 1, 89551 Königsbronn, Tel. 07328/6444
Samstag, 15.2.2025
Adler-Apotheke Böbingen
Hauptstr. 7, 73560 Böbingen an der Rems, Tel. 07173/929007
Sonntag, 16.2.2025
Kochertal-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 16, 73447 Oberkochen, Tel. 07364/7666

Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr. Aktueller Notdienstplan an 
jeder Apothekentür oder unter www.lak-bw.notdienst-portal.de.

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 – Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über:
  Tel. 1 12

 – Krankentransporte: Tel. 1 92 22

 – Feuerwehr: Tel. 1 12

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender Rufnum-
mer zu erfragen: Tel. 0761/12012000

Allgemeinärztlicher und augenärztlicher
Notfalldienst für Essingen und Lauterburg
täglich von 18.00– 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Freitag von 
16.00– 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende durchgehend. 
Tel. 116 117

Notfallpraxis Aalen
am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18.00 – 21.00 Uhr;
Mi. 13.00 – 21.00 Uhr; Fr. 16.00 – 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 10.00 – 20.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St.-Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 10.00 – 16.00 Uhr

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 0800/1110111

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr.
Sa., 8.2. – Kulturinitiative Schloss-Scheune Essingen e. V.
  B. B. & The Blues Shacks, Ladies & Gangsters – 

it´s Blues Time! 
   20.00 Uhr, Schloss-Scheune
 – Repair-Café – reparieren statt wegwerfen 
  14.00 – 17.00 Uhr, Werkraum Parkschule
 – Ev. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg 
  und Kapellengemeinschaft Forst e. V. 
  Kapellengottesdienst mit Bläsern in Forst, 
  19.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

IMPRESSUM
Hausnummer,

Briefk asten 
und 

Klingelschild 
sollen 

lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor:
Sie brauchen mitt en in der Nacht einen 
Arzt – oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre 
Hausnummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass Sie 
jederzeit erreichbar sind, wenn Sie drin-
gend Hilfe benöti gen. 
Auch Brieft räger und Zeitungszusteller sind 
für eindeuti ge Beschrift ungen dankbar.
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

 Gemeinde Essingen · Personalabteilung · Rathausgasse 9 · 73457 Essingen  

WERDEN SIE TEIL DER GEMEINDE 
 

Essingen - Heimat, lebendig, mittendrin. Rund 6.500 Einwohner nennen gerne die zentral und verkehrs-günstig 
gelegene Kommune mit ihrer überdurchschnittlichen Infrastruktur sowie dem Herz für Kultur und Aktivitäten und 
ihrem regen Vereins- und Gemeindeleben in einer faszinierenden Landschaft ihre Heimat.  
 

Wir benötigen baldmöglichst Verstärkung und suchen Sie als   

Abteilungsleitung (m/w/d) 
Bauentwicklung und Digitalisierung. 
Die Stelle kann grundsätzlich in Vollzeit besetzt werden, ist jedoch auch für flexible Teilzeitmodelle teilbar. Im 
Rahmen Ihrer Bewerbung freuen wir uns über die Darstellung Ihrer Präferenzen. 

 

Es erwarten Sie bei uns folgende spannende Aufgabenschwerpunkte: 
• Essingen ist ein dynamischer sowie attraktiver Standort mit überdurchschnittlichem Entwicklungspotential. Die 

Gemeinde wird in den nächsten Jahren Sitz eines zentralen Klinikums des Landkreises. Sie begleiten uns, 
gemeinsam mit unseren Planungspartnern, in allen Phasen der städtebaulichen Entwicklung, Nutzung sowie 
Ordnung. Insbesondere die Regionalplanung, die vorbereitende sowie verbindliche Bauleitplanung, die 
Bodenordnung sowie sondergesetzliche Verfahren liegen hier in Ihrem Fokus. Sie engagieren sich in enger 
Zusammenarbeit mit unseren kommunalen Gremien und Partnern für die Fortentwicklung der Gemeinde.  

• Im Rahmen der kommunalen Entwicklungen sind Ihnen Natur- und Umweltschutz, ökologische sowie 
infrastrukturelle Aspekte ebenfalls vertraute Begleiter, die Sie in Ihre Tätigkeit mit einbringen. 

• Sie planen, steuern und überwachen die kommunale und verwaltungsinterne Digitalisierung und bringen sich aktiv 
in die Umsetzungsprozesse ein. Wir machen gemeinsam Essingen weiter digital.  

• In weiteren Bereichen unserer Hauptverwaltung, wie z. B. der Personalverwaltung, wirken Sie engagiert mit, weil 
Sie die Abwechslung sowie Herausforderung bei Ihrer Tätigkeit schätzen.  

 

Ihr Profil und unsere Erwartungen an Sie: 
• Sie verfügen über ein abgeschlossenes Studium zum Dipl.-Verwaltungswirt (m/w/d) bzw. Bachelor of Arts - Public 

Management (m/w/d) oder eine vergleichbare Qualifikation.  
• Sie legen viel Wert auf eine strukturierte, konzeptionelle, sehr selbstständige und eigenverantwortliche Ar-

beitsweise mit innovativen und kreativen Ansätzen und agieren als Teamplayer. 
• Die notwendige Fach- und Sozialkompetenz, Organisationstalent, das erforderliche Maß an Flexibilität und die 

Begeisterung für digitalen Themen bringen Sie mit. 
 

Freuen Sie sich auf: 
• Ein sehr spannendes, vielseitiges und forderndes Aufgabenfeld mit der Chance, die Zukunft der Gemeinde aktiv 

gemeinsam zu gestalten. 
• Wir bieten Ihnen vielfältige Möglichkeiten der Qualifikation und Weiterentwicklung. 
• Sie werden Mitglied in unserem kollegialen und engagierten Team GEMEINDE.  
• Besoldung im Beamtenverhältnis bis Besoldungsgruppe A 11 g. D. bzw. entsprechend leistungsgerechte 

Eingruppierung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
• Überzeugen Sie sich von den komfortablen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

 

Sie haben Lust, die Zukunft der Gemeinde aktiv zu gestalten? Dann bewerben Sie sich mit Ihren aussage-kräftigen 
Unterlagen (insb. Motivationsschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis spätestens zum Ablauf des  
26. Februar 2025 gerne per E-Mail (bewerbung@essingen.de) - Anlagen im PDF-Format o. ä. - oder postalisch. Wir 
freuen uns, von Ihnen zu hören! Noch Fragen? Herr Gröner (Hauptamtsleiter, Telefon 07365/83-33) freut sich auf 
Ihre Kontaktaufnahme. 
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a) Eingang der Stimmzettel für die Bundestagswahl bei den Kommunen
Die Stimmzettel sind nunmehr bei den Kommunen des Wahlkreises eingegangen. Die Kommunen stellen zwischenzeitlich 
die Briefwahlunterlagen zusammen und übermitteln diese unverzüglich an die Briefwähler. 

b) Vornahme der Briefwahl direkt im Rathausgebäude
Wie unter Buchstabe a) dargestellt, liegen die Stimmzettel der Gemeinde nunmehr vor. Mit Blick auf den kurzen Zeitraum des 
Versands der Briefwahlunterlagen bietet die Gemeinde Essingen deshalb ab sofort den Wahlberechtigten, die den Wahlschein 
und die Briefwahlunterlagen persönlich bei der Gemeinde beantragen oder abholen, die Gelegenheit, die Briefwahl an Ort 
und Stelle (also noch im Rathaus) auszuüben und die Wahlbriefe hiernach sofort wieder abzugeben. Bitte informieren Sie 
sich hierzu gerne bei unserem Einwohnermeldeamt.

c) Online-Wahlscheinbeantragung
Wie bereits bei den vorangegangenen Wahlen bietet die Gemeinde Essingen als besonderen Service auf ihrer Homepage 
unter www.essingen.de (Startseite) wieder die Möglichkeit, den Wahlschein (einschließlich der Briefwahlunterlagen) auch 
(neben den anderen Formen) elektronisch über das Internet zu beantragen. Beim Aufruf des entsprechenden Links auf der 
Startseite unserer Homepage (www.essingen.de) gelangen Sie direkt in ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Hier 
tragen Sie die Daten von Ihrer Wahlbenachrichtigung entsprechend ein. Für die automatisierte Prüfung Ihrer Daten werden 
unter anderem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer erforderlich. Diese können Sie Ihrer Wahlbenachrichtigung 
entnehmen. Wenn Sie Ihre Wahlbezirks- und Wählernummer nicht angeben möchten oder Ihnen die Daten nicht vorliegen, 
nutzen Sie bitte die weiteren Möglichkeiten einer Wahlscheinbeantragung.
Sollten Ihre Antragsdaten bei der Eingabe nicht mit dem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie auto-
matisch einen Hinweis. Sie erhalten somit direkt bei der Beantragung bereits die Rückmeldung, ob Ihr Antrag korrekt entgegen-
genommen werden konnte. Bitte nutzen Sie alternativ die weiteren Möglichkeiten einer Wahlscheinbeantragung.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt an uns in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Die Wahlscheine werden 
Ihnen von uns übermittelt. Mit der Erteilung der Wahlscheine werden automatisch auch die Briefwahlunterlagen beigefügt.
Der Hinweis auf die Möglichkeit der Online-Wahlscheinbeantragung ist auch auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
enthalten. Darüber hinaus ist auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung auch ein QR-Code aufgebracht, mit dem man über 
Mobilgeräte (z. B. Smartphone/Tablet) durch Einscannen auch direkt zur Online-Wahlscheinbeantragung gelangt. Der Antrag-
steller startet dabei auf seinem Mobilgerät den Dienst über das Einscannen des auf der Wahlbenachrichtigung aufgedruckten 
QR-Codes. Auf dem Endgerät sind dann, anhand einer verschlüsselten Identifikation, bereits die meisten Daten des Wahl-
berechtigten hinterlegt. Für eine erfolgreiche Beantragung ist dann insbesondere noch das Geburtsdatum zu ergänzen.
Es steht Ihnen im Rahmen der Beantragung offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versandanschrift 
übermitteln zu lassen.

d) rechtzeitige Rückgabe/Rücksendung der Briefwahlunterlagen
Der Wahlbrief – einschließlich der entsprechenden Briefwahlunterlagen – muss am Wahlsonntag (23. Februar 2025) bis 
spätestens 18.00 Uhr bei der auf dem Umschlag angegebenen Stelle sein. Für die rechtzeitige Rücksendung müssen Sie 
als Wähler selbst sorgen und tragen hierfür die Verantwortung. Die Briefwahl sollte daher sofort nach Erhalt der Briefwahl-
unterlagen durchgeführt und der Wahlbrief unmittelbar danach an die auf dem Umschlag abgedruckte Anschrift abgesandt 
oder dort abgegeben werden.
Die Bundeswahlleiterin empfiehlt in diesem Zusammenhang, bei Übersendung per Post in Deutschland, dass der Wahlbrief, 
um den rechtzeitigen Eingang sicherzustellen, spätestens am dritten Werktag vor der Wahl, also am Donnerstag, den 
20. Februar 2025, abgesandt wird (Einwurf in den Briefkasten vor der letzten Leerung am 20. Februar 2025). Der Wahlbrief 
wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post 
AG unentgeltlich befördert. Sie können den Wahlbrief auch bei der angegebenen Stelle abgeben (insbesondere durch Ein-
wurf in den Briefkasten im Rathaus Essingen, Rathausgasse 9, 73457 Essingen). Dies ist vor allem auch dann zu emp-
fehlen, wenn der rechtzeitige Eingang bei Versand durch das Postunternehmen nicht mehr sicher ist. Bei verspätetem Eingang 
kann Ihre Stimmabgabe nicht berücksichtigt werden. Bei entlegenen/entfernter liegenden Orten (insbesondere bei 
Einlieferung im Ausland) ist eine noch frühere Einlieferung dringend empfohlen, um einen rechtzeitigen Eingang des 
Wahlbriefes zu gewährleisten.
Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im jeweiligen Wahlkreis (bei einem Wahlschein der Gemeinde Essingen im Wahl-
kreis 270 Aalen – Heidenheim) alternativ auch durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahl-
kreises teilnehmen. Der Wahlschein, der den Briefwahlunterlagen beiliegt, ist im Original im Wahlraum entsprechend vorzulegen. 
Auch ein Lichtbildausweis muss in diesem Fall mitgebracht werden. Wer einmal einen Wahlschein beantragt hat, kann nur noch 
mit diesem wählen, und zwar per Briefwahl oder aber am Wahltag in jedem beliebigen Wahlraum des eigenen Wahlkreises.

e) Erweiterte Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes sowie Erreichbarkeit des Wahlamtes insbesondere zur Wahl-
 scheinbeantragung
Insbesondere zur Beantragung von Wahlscheinen gelten in den letzten Tagen vor der Wahl erweiterte Öffnungszeiten des 
Einwohnermeldeamtes sowie entsprechende Erreichbarkeiten des Wahlamtes. Auf die diesbezügliche Veröffentlichung in der 
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblatts (15. Februar 2025) wird deshalb bereits an dieser Stelle vorsorglich verwiesen.

f) Informationsangebot der Bundeswahlleiterin
Die Bundeswahlleiterin hat auf ihrer Homepage unter www.bundeswahlleiterin.de umfangreiche Informationen zu ver-
schiedenen Themen, Fragen und Aspekten der Bundestagswahl, zu Fristen und wahlbezogenen Themen zusammengestellt. 

Hinweis zur Verwendung geschlechtsbezogener Formulierungen
Um die Lesbarkeit dieser Hinweise zu vereinfachen, soll die Verwendung der männlichen Form explizit als geschlechtsunabhän-
gig verstanden werden. Auf die zusätzliche Verwendung anderer Formen wird deshalb verzichtet.

Bundestagswahl am 23. Februar 2025 – hier: wichtige Hinweise



Nummer 6
Samstag, 8. Februar 20256 Mitteilungsblatt Essingen

Wahlbekanntmachung
1.  Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag statt.
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
2.  Die Gemeinde ist in folgende 5 Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, 
Zimmer-Nr.)

001 insbesondere alter Ortskern von Essingen
mit sämtlichen Teilorten, außer Lauterburg,
Birkenteich und Wental

Rathaus Essingen
Rathausgasse 9, 73457 Essingen
Großer Sitzungssaal, 1. Stock, 
Zimmer Nr. 112

Wahlraum rollstuhlgerecht.

002 insbesondere Wohngebiete im südöstlichen
Bereich des Hauptortes Essingen

Kinderhaus Rappelkiste
Pfählenweg 12, 73457 Essingen
Bewegungs-/Spielflur Krippe

Wahlraum rollstuhlgerecht.

003 Lauterburg mit Birkenteich und Wental Evangelischer Kindergarten Lauterburg
Burgstraße 2, 73457 Essingen-Lauterburg
Mehrzweckraum

Wahlraum rollstuhlgerecht.

004 insbesondere Wohngebiete östlich der
Bahnhofstraße

Kindergarten Sternschnuppe
Pestalozziweg 4, 73457 Essingen
Mehrzweckraum/-halle

Wahlraum rollstuhlgerecht.

005 Gebiete westlich der Bahnhofstraße und
nördlich der Hauptstraße

Parkschule
Amselweg 18, 73457 Essingen
Mensa – Ebene Erdgeschoss

Wahlraum rollstuhlgerecht.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 13. Januar 2025 bis 2. Februar 2025 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr zusammen in der:

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Die 
Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter An-

gabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des 
Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, 
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung.

 Fortsetzung auf Seite 7

Briefwahlvorstand 1       
Schönbrunnenhalle, Am Schönbrunnen 2, 73457 Essingen   Sitzungsraum rollstuhlgerecht.
Hallen-/Sportbereich

Briefwahlvorstand 2       
Schönbrunnenhalle, Am Schönbrunnen 2, 73457 Essingen   Sitzungsraum rollstuhlgerecht.
Hallen-/Sportbereich      

Briefwahlvorstand 3       
Schönbrunnenhalle, Am Schönbrunnen 2, 73457 Essingen   Sitzungsraum rollstuhlgerecht.
Hallen-/Sportbereich
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Öffentliche Sitzung  
des Verwaltungsausschusses am 12.2.2025
Findet nicht statt. Wir bitten um Kenntnisnahme.

Einladung zur Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 13. Februar 2025, um 18.30 Uhr findet im Rat-
haus, großer Sitzungssaal die nächste Sitzung des Technischen 
Ausschusses statt.
Zur Sitzung lade ich freundlich ein.
gez. Wolfgang Hofer
Bürgermeister

Tagesordnung:
 1. Bürgerfragestunde
 2. Bauvorhaben
  Errichtung einer Schleppgaube und Einbau von Dachfenstern
  Flst.-Nr. 23, Schranke 11 in Essingen
 3. Bauvorhaben
  Teilabbruch und Neubau Wohnhaus
  Flst.-Nr. 302, Tauchenweilerstraße 8/1 in Essingen
 4. Bauvorhaben
  Einbau Imbiss in die ehemalige Kinderkrippe
  Flst.-Nr. 1862/26, Aalener Straße 10/1 in Essingen
 5. Kenntnisnahme von Bauvorhaben
 6. Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben
 7. Anfragen der Gemeinderäte

Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 30.1.2025
Anwesend: Bürgermeister Hofer und 17 Gemeinderäte
Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.30 Uhr
Ende der öffentlichen Sitzung: 20.05 Uhr
Interessierte Bürger: 12 Personen
Ein Pressevertreter

TOP 1
Bürgerfragestunde
Ein Bürger aus Essingen wies darauf hin, dass an der Kreuzung 
Hauptstraße – Unteres Dorf ein LKW parkt, dadurch entstanden 
bereits häufig gefährliche Situationen beim Begegnungsverkehr 
in der Straße „Unteres Dorf“. Er regte an, hier ein Parkverbot ein-
zurichten.
Eine ähnliche Situation herrschte an der Kreuzung Limesstraße – 
Galgenweg, hier parkte ein großer SUV regelmäßig im Kreuzungs-
bereich. Beide Situationen sind bekannt und werden begutachtet, 
so der Bürgermeister.
Des Weiteren spricht sich dieser Bürger für die Bildung eines Ju-
gendgemeinderates aus. Der Bürgermeister berichtete aus den 
vergangenen Jahren. Hier wurde durch die Schule ein Projekt 
„Jugendgemeinderat“ angeboten. Die Lehrer erarbeiteten mit den 
Schülern die Arbeit des Gemeinderates und es fand eine „Sitzung“ 
zusammen mit dem Gemeinderat statt, hier konnten die Schüler 
mit den Gremienmitgliedern ins Gespräch kommen und ihre 
Wünsche und Anregungen an diese weitergeben. Es wurde kein 
Gremium „Jugendgemeinderat“ eingesetzt. Hier wurde lediglich 

Fortsetzung von Seite 6

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,

 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,
 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 

eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 

und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden.

4.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5.  Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-

zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

6.  Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen 
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann 
sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft.

 Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne 
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Essingen, 4. Februar 2025
Die Gemeindebehörde
Bürgermeisteramt 73457 Essingen
gez. Wolfgang Hofer, Bürgermeister
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die Arbeit der Gemeinde und eines Ratsmitgliedes vermittelt. 
Dieses Projekt kann gern wiederholt werden.
Ein weiterer Bürger aus Essingen fragte nach, warum beim 
Grundsteuerbescheid die Felder für die „bisherigen Beträge“ nicht 
ausgefüllt wurden. Bei allen Bescheiden werden dieselben For-
mulare verwendet, so Kämmerer Herr Waibel, daher ist dieses 
Feld vorhanden. Die bisherigen Zahlen der Grundsteuerbeschei-
de wurden nicht eingetragen, da es eine neue gesetzliche Re-
gelung gibt und daher die Werte vom Vorjahr nicht eingetragen 
werden können. Des Weiteren möchte dieser Bürger wissen, 
warum die Beträge nicht gleich bleiben, es wurde vom Bundes-
verfassungsgericht vermittelt, dass die Grundsteuer aufkommens-
neutral bleiben sollte. Dies ist mitnichten so. Dies hatte der 
Bundeskanzler so bekannt gegeben, nicht das Bundesverfas-
sungsgericht, so der Bürgermeister. Leider ist es so, dass einer 
mehr zahlen muss, dafür andere weniger.
Eine weitere Frage von diesem Bürger bezog sich auf den Bau 
des Vereinsheims am Dorfmuseum. Hier lagen angeblich Bau-
mängel vor. Dies kann der Bürgermeister verneinen. Baumängel 
lagen keine vor. Durch den Bau eines längeren Dachvorsprungs 
mahnte die Baurechtsbehörde an, dass der Brandschutz höher 
bewertet werden muss und daher Türen und Fenster nachgebes-
sert werden mussten. Hier kann auch niemandem die Schuld 
gegeben werden, da die Vorschriften des Brandschutzes einge-
halten werden müssen. Der Bürger wollte noch wissen, wann der 
Bau fertiggestellt wird. Hier geht der Bürgermeister davon aus, 
dass die Fertigstellung im Sommer oder Herbst sein wird.
Wurde an eine Lüftung für das EG gedacht, fragt der Bürger? Nein, 
eine Lüftung wird nichtverbaut, da es sich um einen Schuppen 
handelt, die verbauten Sparren sind nicht dicht und somit besteht 
eine natürliche Umluft, so der Bürgermeister.
Frau Conny Weber, Eigentümerin vom „Remsgärtle“, regte an, den 
Riedweg bis zum Remsgärtle durchgehend mit Solar-Straßenla-
ternen auszustatten, damit die Besucher der Gastronomie nicht 
im Dunklen laufen müssen. Für die Gemeinde ist angedacht jedes 
Jahr einige dieser Solar-Straßenlaternen zu installieren, so wird 
auch der Riedweg nach und nach ausgestattet, so der Bürger-
meister.
Ein weiterer Bürger hatte noch eine Frage zur Parksituation im 
Galgenweg. Hier wird das geplante kleine Wohngebiet aktuell 
fertig gestellt. Die Handwerker parken die Straße nahezu zu. Nun 
kommt eine weitere Vollsperrung im „Unteren Dorf“, und der 
Galgenweg wird erneut zur Umleitungsstrecke für die Anwohner. 
Hier besteht Gefahr für die Autofahrer, da durch die Kuppe die 
Sicht auf den Gegenverkehr versperrt wird. Dieser kritische Be-
reich wird vom Ordnungsamt beobachtet. Notfalls muss ein Park-
verbot ausgesprochen werden, so der Bürgermeister.

TOP 2
Annahmen von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen im Jahr 2024;
hier: Beschluss über die Annahme/Vermittlung von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen insbesondere aus 
dem zweiten Kalenderhalbjahr 2024.
Insgesamt waren im vorgenannten Zeitraum Spenden, Schen-
kungen und ähnliche Zuwendungen in Höhe von 205,00 Euro 
(zum Zeitpunkt der Vorlagenfertigung) zu verzeichnen.
Aus Sicht der Verwaltung kann die Annahme/Vermittlung usw. 
der Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen geneh-
migt werden.
Der Gemeinderat hat hier pauschal über alle Spenden einstimmig 
zugestimmt.

TOP 3:
Rückblick auf das vergangene Jahr 2024 und Erwartungen für 
2025
Traditionell beginnt der Bürgermeister die erste Gemeinderats-
sitzung im neuen Jahr mit einem Rückblick auf das vergangene 
kommunalpolitische Jahr sowie die zu erwartenden Entwick-
lungen im neuen Jahr. Begleitet von einem Lichtbildvortrag führ-
te Bürgermeister Hofer seinen Bericht aus:
Sehr geehrte Damen und Herren,
ein in jeglicher Hinsicht herausforderndes und interessantes Jahr 
2024 ist kaum vorbei, schon richten wir unser Augenmerk wieder 
auf die anstehenden Aufgaben im neuen Jahr 2025.

Gerne möchte ich diese erste Gemeinderatssitzung im neuen Jahr 
wieder mit meiner Rückschau auf das vergangene Jahr beginnen 
und Sie mit dem Ausblick auf das anstehende Jahr 2025 und die 
kommenden Aufgaben einstimmen.
Auch wir in Essingen spüren die Knappheit der finanziellen Res-
sourcen. Der Haushalt 2025 und die aktuellen Beratungen ma-
chen deutlich, dass die guten Jahre vorbei sind und Schmalhans 
die Runde machen wird.
Dennoch möchte ich nicht den Eindruck vermitteln, dass alles 
schlecht laufen würde und wir zu Depressionen neigen müssen. 
Wir kommen eben nach vielen „fetten Jahren“ nun in eine Phase 
der „mageren Jahre“. So steht es schon in der Bibel und ist nichts 
außergewöhnliches. Wir müssen uns darauf einstellen und den 
Gürtel deutlich enger schnallen.
Gerade der Jahresrückblick zeigt, dass wir in den vergangenen 
Jahren und besonders 2024 viele große und zukunftsträchtige 
Investitionen tätigen konnten. Wir haben in Essingen ein gutes 
Polster aufgebaut und können nun weitere Investitionen ruhiger 
und verhaltener angehen.
Was wir im vergangenen Jahr gemacht haben, vergessen wir 
naturgemäß oft sehr schnell. Ich möchte gerne einige wichtige 
Maßnahmen vorstellen:
Bundesstraße 29 und Straßenbau:
Es ist eine Wohltat, auf der zwischenzeitlich fast fertiggestellten 
neuen Bundesstraße zu fahren. Seit dem Beginn der Ausbaumaß-
nahme der B 29 im Oktober 2020 mussten vor allem wir Essinger 
viele Belastungen durch Verkehrsumlegungen, Staus und Behin-
derungen auf uns nehmen. Das gehört nun der Vergangenheit 
an und wir spüren die Erleichterungen Tag für Tag. Viele Essinger 
wissen schon nicht mehr, wie sich der tägliche Stau an der kom-
plizierten Ampelanlage bei der „Tankstelle Hautmann“ an der  
B 29 anfühlte. Die Forster Mitbürgerinnen und -bürger können 
nun ideal nach Essingen und in alle Richtungen auf der B 29 
fahren. Es fehlen an der Bundesstraße noch Restarbeiten, die 
voraussichtlich im Frühjahr 2025 abgeschlossen werden können.
Die Gemeinde Essingen muss allerdings noch die Brücke BW6 
zum Talhof fertig stellen. Eine Maßnahme, die über 6 Mio. Euro 
kosten wird. Die Schwierigkeit ist, dass die Gemeinde Essingen 
die teure Maßnahme bauen und finanziell vorleisten muss, die 
Kosten dann anschließend von der BRD, der Deutschen Bahn 
und vom Land Baden-Württemberg wiedererstattet bekommt. 
Dennoch stellt dies eine Herausforderung für die Gemeindever-
waltung dar, nicht nur finanziell, sondern auch bautechnisch. 
2026 soll eine komplizierte Strommasterhöhung am Sauerbach 
realisiert werden, 2028 dann das Brückenbauwerk 6 über die 
Bahnlinie. Immer in Abhängigkeit von Sperrpausen an der Bahn-
linie, die wir nicht in der Hand haben.
2024 konnten wir den ersten Bauabschnitt der Straßensanierung 
Unteres Dorf durch die Baufirma Rossaro, Aalen, fertigstellen. Der 
2. Bauabschnitt wurde bereits an die Firma Bortolazzi, Bopfingen, 
vergeben und soll im Herbst diesen Jahres fertiggestellt sein. Die 
Gesamtmaßnahme kostet ca. 3,11 Mio. Euro und wird großzügig 
mit ca. 50 % aus Mitteln des Landessanierungsprogramms be-
zuschusst. An dieser Stelle möchte ich dem Land ausdrücklich für 
die Unterstützung danken. Es wurden neben der großen Straßen-
maßnahme auch zahlreiche kleinere Gebäudesanierungsmaß-
nahmen von Privatpersonen unterstützt. Man sieht bereits jetzt 
schon die positive Entwicklung im Unteren Dorf.
Glasfaser-/Breitbandausbau:
Die Tiefbaumaßnahmen für den Glasfaserausbau in Lauterburg 
durch die Fa. Alcon (Graues Fleckenprogramm) und in Essingen 
mit Teilorten und Gehöften durch die Fa. L. Weiss (Weißes Fle-
ckenprogramm) sind nahezu abgeschlossen, sodass nun die 
technische Seite von der Fa. NetCom, Ellwangen aufgebaut wer-
den kann. Im Laufe 2025 werden die kommunalen Investitionen 
mit einem Volumen von rund 7,615 Mio. Euro beendet werden 
können. Die Zuschüsse des Landes und des Bundes betragen ca. 
7,2 Mio. Euro. 
Erfreulicherweise hat sich die NetCom, ein Tochterunternehmen 
der EnBW bereit erklärt, das restliche Gemeindegebiet von Essin-
gen und Forst, in eigenwirtschaftlicher Weise mit der Glasfaser-
infrastruktur auszubauen. Nachdem in den betroffenen Gebieten 
mindestens 40 % der Haushalte einen entsprechenden Anschluss 
haben wollen, wird die NetCom den Ausbau im Laufe des Jahres 
2025 beginnen.
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Kommunaler Wärmeplan:
Eine weitere Großbaubaumaßnahme erschwerte im Sommer das 
Durchkommen auf der Hauptstraße/Bahnhofstraße in Essingen. 
Nach einer umfangreichen Bestands- und Potenzialanalyse wur-
de der Kommunale Wärmeplan (KWP) durch die N!Komm und 
RBS Wave in einem öffentlichen Prozess ausgearbeitet und zu-
letzt bei der Einwohnerversammlung am 12.4.2024 präsentiert. 
Derweil wurde eine Heizzentrale an der Parkschule errichtet, von 
dort werden größere Bereiche der alten Ortsmitte mit mehreren 
öffentlichen Gebäuden und Einrichtungen versorgt. Die Heizung 
ist bei ersten Gebäuden Ende 2024 in Betrieb genommen wor-
den. Die Tiefbaumaßnahmen zur Verlegung der Wärmeleitungen 
durch die Fa. Fuchs, Ellwangen, sorgten für unumgängliche, aber 
starke Beeinträchtigungen, insbesondere durch die Sperrung der 
Ortsdurchfahrt an der Hauptstraße und Bahnhofstraße.
Das Wärmenetz samt Heizung soll 2025/26 in die eigens dafür 
zu gründende Ess@GmbH, einer Assetgesellschaft der Gemeinde 
überführt werden. Der Betrieb der Nahwärmeheizung erfolgt 
durch die GEO GmbH.

Radwegekonzept:
Der Gemeinderat hat nach längerer und ausführlicher Beratung 
das Radverkehrskonzept mithilfe des Planungsbüros VAR+ für die 
Gesamtgemarkung Essingen verabschiedet. Es war umso erfreu-
licher, dass 2024 der Radweg Forst-Rauental gebaut werden 
konnte. Der Radweg soll künftig von Forst bis Dewangen weiter-
geführt werden. Er ist ein gemarkungsübergreifendes Gemein-
schaftsprojekt der Gemeinde Essingen, der Stadt Aalen, des 
Landes und des Ostalbkreises. Die Maßnahme wird federführend 
von der Stadt Aalen umgesetzt und konnte im September 2024 
mit Baukosten von rund 770.000 Euro seiner Bestimmung über-
geben werden.

Erschließung Streichhoffeld 5. BA:
Eine weitere Tiefbau- und Erschließungsmaßnahme wurde vom 
Gemeinderat auf den Weg gebracht. Die Straße „Streichhoffeld“ 
wird mit einem 5. Bauabschnitt nach Westen verlängert werden. 
Die Straßenanbindung ist Voraussetzung für die künftige Erschlie-
ßung des Baugebiets „Streichhoffeld West“ und ermöglicht zu-
dem die Bebauung von 1 – 2 Industriebauplätzen mit einer Ge-
samtfläche von ca. 1 ha. Die Fa. Rossaro, Aalen erhielt den Auftrag 
mit dem Angebot von ca. 1,11 Mio. Euro und wird, sobald es die 
Witterung zulässt, mit den Bauarbeiten beginnen.

Feuerwehr:
Wir haben begonnen, die Feuerwehrbedarfsplanung von Ende 
2023 umzusetzen. Es wurde neben den üblichen, oft kostenin-
tensiven Beschaffungen, wie digitale Rufempfänger, usw. mit der 
Sanierung und Modernisierung der Feuerwehrhäuser in Lauter-
burg wie auch in Essingen begonnen. In Essingen wurde der 
Bebauungsplan „Feuerwehr Essingen“ zur Vorbereitung der Pla-
nungen aufgestellt. Für das Feuerwehrhaus Lauterburg wurde ein 
aufwendiges VgV-Verfahren zur Ermittlung der Planer durchge-
führt. Der erste Vorentwurf für das Feuerwehrhaus Lauterburg 
wird bereits in den kommenden Wochen beraten werden kön-
nen. Das Kostenvolumen für die beiden Feuerwehrhäuser beträgt 
ca. 6 Mio. Euro, es sind Zuschüsse zu erwarten.

Pflegewohnhaus:
Die Landesheimbauverordnung ist ursächlich dafür, dass das Pfle-
gewohnhaus am Seltenbach nach spätestens 25 Jahren bis 2029 
umgebaut werden muss. Die demografische Entwicklung, aber 
auch wirtschaftliche Erwägungen beim Betreiber fordern eine Auf-
stockung und interne Neuordnung der Einrichtung. Die Baukosten 
liegen etwa bei 6 Mio. Euro und müssen vollständig aus dem Ge-
meindeetat finanziert werden. Dies macht das Bauvorhaben schwe-
rer und fordert eine gründliche Planung wie auch Finanzierung.

Hochbau:
Der Hochbaubereich wurde vom letzten Bauabschnitt der Park-
schule dominiert. Mit dem Neubau der Aula im EG, Räumlich-
keiten für die Ganztagsbetreuung im UG und der Musikschule im 
OG investiert die Gemeinde aktuell 4,73 Mio. Euro. Damit kann 
nun die Modernisierung und Sanierung der Parkschule abge-
schlossen werden. Das Raumprogramm für die Gemeinschafts-
schule ist damit nach mehreren Jahren und mehreren Bauab-
schnitten mit rund 15 Mio. Euro fertiggestellt. Allerdings muss 
man feststellen, dass die enorm angewachsene Schülerzahl in 

der erfolgreichen Parkschule das neu geschaffene Raumpro-
gramm vollständig ausfüllt. Die Musikschule wird ihre neuen 
Räumlichkeiten im Herbst 2025 nutzen können. Die Eröffnung 
ist zum 21.11.2025 geplant.
Eine weitere Hochbaumaßnahme war das Vereinsgebäude ne-
ben dem Dorfmuseum. Das Gebäude ist weitgehend fertigge-
stellt. Der Vereinsraum im OG wird aktuell vom Landjugendverein 
selbst ausgebaut und soll bis nach der Sommerpause fertigge-
stellt sein.
Damit können die Musikschule und der Landjugendverein ihre 
unzureichenden Räumlichkeiten in der Ortsmitte aufgeben. Auch 
für das DRK, den Musikverein, die Geschichtsvereine sind Ersatz-
lösungen gefunden worden, sodass eine Neubebauung des Rit-
ter-Areals nichts im Wege steht. Ein genauer Bauzeitpunkt für das 
Quartier Ritter-Areal steht aktuell nicht fest.
Der Erwerb und die Nutzung des alten evang. Gemeindehauses 
als Bürgerhaus zieht sich noch etwas hin. Es herrscht aber keine 
Eile und wird eine interessante Aufgabe der nächsten Jahre 2025 
und 2026 sein.

Klinikdebatte:
Einen sehr großen Raum nahm die Diskussion im Landkreis um 
die zentrale Regionalversorgerklinik am Standort Stockert in Es-
singen ein. Anfang März entschied sich der Kreistag nach einem 
kleinen Wettbewerb für den Standort Essingen, der im Gegensatz 
zur Variante Mögglingen oder Abbruch und Neubau der Klinik am 
Standort Aalen wesentliche Vorteile bietet. Die Planungen für die 
Klinik beim Landkreis und auch bei der Gemeinde wurden durch 
eine kontrovers geführte Debatte im Kreistag zum medizinischen 
Konzept der Krankenhausversorgung im Ostalbkreis im Herbst 
zunächst ausgebremst. Nachdem nun vom Landkreis die wich-
tigsten Weichen gestellt sind, wird die Planung jetzt im Frühjahr 
2025 Fahrt aufnehmen. Der Bebauungsplan und die Bodenneu-
ordnung für das Klinikum sind die Aufgaben der Gemeinde Es-
singen. Aktuell werden alle Parameter, die bekannt sind, insbe-
sondere die Trinkwasserversorgung mit einer Rohrnetzanalyse 
sowie ökolog. Auswirkungen für eine fundierte Planung ermittelt.

Baugebiete:
Das kleine Baugebiet Galgenweg Süd mit der Schaffung von  
41 Wohnungen, überwiegend zur Miete, gedeiht gut und kann 
teilweise bereits 2025 bezogen werden.
Für den Wohnungsbau sind die Bebauungspläne Hasenweide 
Süd in Lauterburg und Kellerfeld II in Forst nahezu fertiggestellt. 
Während Ende 2024 das letzte fehlende Grundstück in Lauter-
burg erworben werden konnte, wurden der fehlende Grunder-
werb für das Baugebiet Kellerfeld II nun im Januar vor wenigen 
Tagen abgeschlossen, sodass es weiter gehen kann.
Für Essingen stehen Wohngebiete im Bereich Brühl II, Blümle II 
und Klinikum an und müssen dringend weiterentwickelt werden. 
Denn im Hauptort Essingen gibt es seit längerer Zeit keine Bau-
plätze mehr, was nicht zufriedenstellen kann.
In der Planung befinden sich aktuell das Gewerbegebiet Streich-
hoffeld West zur Umsiedlung einer Essinger Firma. Der Grund-
erwerb konnte 2024 nahezu abgeschlossen werden. Mit dem 
Erwerb eines letzten fehlenden Grundstücks im Januar vor weni-
gen Tagen kann die Planung weitergebracht werden. Bei güns-
tigem Verlauf kann 2026 gebaut werden.

Vereinsförderung:
Der Gemeinderat schätzt die ehrenamtliche Vereinsarbeit seiner 
rund 70 Vereine und unterstützt die Vereinsarbeit allgemein lau-
fend. Im vergangenen Jahr konnten mehrere Vereine zudem bei 
verschiedenen Vorhaben großzügig unterstützt werden. So die 
Landjugend und weitere Vereine mit dem Vereinsgebäude beim 
Dorfmuseum, die Sportvereine in Essingen und Lauterburg mit 
dem Zuschuss zur Sanierung des Kunstrasenfeldes in Lauterburg 
oder mit der Außentoilette im Schönbrunnenstadion. Auch der 
Schwäb. Albverein konnte bei seinen Baumaßnahmen am Fest-
platz in Lauterburg großzügig gefördert werden.

Sonstige Planungen:
Die Vorbereitungen und Genehmigungen für den Bestattungs-
wald im Gewann Hart sind abgeschlossen und werden in den 
kommenden Monaten auch baulich umgesetzt. Die Nutzung des 
Bestattungswaldes bei Lauterburg ist bei gutem Verlauf ab dem 
Sommer diesen Jahres vorgesehen.
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Auswirkungen werden auch die sonstigen Planungen für die 
Essinger Bevölkerung haben. Dabei sei auf die Windkraftplanun-
gen des Regionalverbandes verwiesen, die im Laufe des 1. Halb-
jahres 2025 zum Abschluss gebracht werden müssen. Die Wind-
räder mit einer Höhe von 270 m sind raumbedeutsam und 
werden, sobald sie errichtet sind, unsere Landschaft verändern.
Zudem werden sich verkehrsrechtliche Planungen innerörtlich 
auswirken. Es werden neue Temporegelungen in der Ortsmitte 
mit einer Geschwindigkeitsmessanlage auf Höhe des Feuerwehr-
hauses eingerichtet, aber auch neue Parkraumregelungen, die 
wegen des zunehmenden Parkdrucks auf wichtigen öffentlichen 
Straßen notwendig geworden sind.
Es gab 2024 nicht nur bauliche Entwicklungen, sondern auch 
personelle Änderungen. Seit 1.3.2024 wirkt in unseren Gemein-
de Essingen und Lauterburg Frau Pfarrerin Stefanie Engelmann 
als Nachfolgerin des früheren Essinger Pfarrers, nun Ulmer Dekan 
Dr. Torsten Krannich.
Und zu guter Letzt möchte ich auch Sie, verehrte Damen und 
Herren des Gemeinderats, in meinem Bericht nicht unerwähnt 
lassen. Bei den Kommunalwahlen am 9.6.2024 wurden Sie von 
den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Essingen für die 
Dauer von 5 Jahren gewählt. An dieser Stelle möchte ich noch-
mals meinen ausdrücklichen Glückwunsch aussprechen.
Nachdem Sie sich mit großer Geschwindigkeit und enormen Ein-
satz in die zahlreichen Themen der Essinger Kommunalpolitik 
eingearbeitet haben, bedanke ich mich ausdrücklich für Ihren 
großen Einsatz und Ihr großes zeitliches Engagement als ehren-
amtliche Kommunalpolitiker sowie für die vertrauensvolle und 
gute Zusammenarbeit. Ich kann das gute Miteinander zum Woh-
le unserer Gemeinde und unserer Bürger gerne attestieren.
Ich bedanke mich ausdrücklich auch bei allen anderen ehren-
amtlichen Kräften, die uns hoffentlich auch im neuen Jahr wieder 
so stark unterstützen werden, wie bisher. Unsere Gemeinde lebt 
von dieser sehr vielseitigen und aktiven Vereinskultur, die aus-
schließlich auf ehrenamtlicher Basis betrieben wird.
Nicht zu vergessen sind die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
die eine hervorragende Arbeit leisten. Unsere Verwaltung steht 
hoch motiviert bereit und wird wie immer ihr Bestes geben.
Nun freue ich mich nach dieser kurzen Einführung mit Ihnen auf 
dieses neue Jahr, mit vielen spannenden und interessanten Auf-
gaben. So wünsche ich uns allen für das kommende Jahr 2025 
alles Gute, Gesundheit, Wohlergehen und viel Freude an der 
Kommunalpolitik.

TOP 4:
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2025 – Zusammenfas-
sung der Beratungsergebnisse und ggf. Verabschiedung
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2025 für die Gemeinde 
Essingen sowie der Wirtschaftsplan 2025 für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung wurden am 19.12.2024 in der Sitzung des Ge-
meinderats eingebracht. Der Planentwurf wurde von der Ver-
waltung vorgestellt und ausführlich erläutert.
Die Beratungen fanden in den öffentlichen Sitzungen des Tech-
nischen Ausschusses am 22.1.2025 und des Verwaltungsaus-
schusses am 23.1.2025 statt.

I. Zusammenfassung der Beratungsergebnisse und Änderun-
gen der Planansätze
Gegenüber der Haushaltseinbringung hatten sich nochmals Än-
derungen ergeben. Ebenso wurden von der Verwaltung verschie-
dene Einsparvorschläge präsentiert und zu den Beratungen im 
Verwaltungsausschuss und im Technischen Ausschuss vorgelegt.
Die Änderungen und Einsparvorschläge wurden sowohl vom Ver-
waltungsausschuss als auch vom Technischen Ausschuss ein-
stimmig mitgetragen.
Daneben wurden für verschiedene Investitionsmaßnahmen noch 
die nachfolgenden Änderungsanträge gestellt:
 a) Verschiebung des Zuschusses für Sanierung des Kunstra-

senplatzes in Lauterburg
Für die Gewährung des Zuschusses wurden von allen Beteiligten 
bereits die erforderlichen Verträge unterzeichnet. Nach Ansicht 
der Verwaltung sollte daher kein Rücktritt oder eine einseitige 
Verschiebung des bereits beschlossenen und vertraglich verein-
barten Zuschusses erfolgen.

 b) Streichung des Radwegs Essingen-Oberkochen aus dem 
Investitionsprogramm

Für den Radweg zwischen Essingen und Oberkochen wurden im 
Haushaltsplan für Auszahlungen 620.000 Euro sowie eine LGVFG-
Förderung mit 465.000 Euro in der mittelfristigen Finanzplanung 
(2026 – 2027) eingestellt. Die Verwaltung kann dem Antrag ent-
sprechen, da bei dieser Maßnahme ein bereits existierender ge-
schotteter Radweg asphaltiert und aufgewertet werden soll, ins-
gesamt jedoch sicherlich dringendere Investitionsmaßnahmen 
vorhanden sind.
 c) Freigabe/Reduzierung der Mittel für die Gründung einer 

Kommunalen Wohnbau
Für die Gründung einer Kommunalen Wohnbau waren im Haus-
haltsplan 2024 insgesamt 1,05 Mio. Euro eingestellt, welche 
mittels Haushaltsübertragung im Rahmen des Jahresabschlusses 
nach 2025 übertragen werden müssten. Die Umsetzung dieser 
Maßnahme würde aus der Kreditermächtigung 2024 finanziert 
werden.
Da vor allem eine bauliche Umsetzung in 2025 nicht erfolgen 
wird, kann der Planansatz nach Ansicht der Verwaltung auf 
150.000 Euro reduziert werden. Die Einsparung von insgesamt 
900.000 Euro würde die Kreditermächtigung entsprechend re-
duzieren. Dennoch wären für einen Gründungsvorgang entspre-
chende Mittel vorhanden.

II. Anträge an die Verwaltung
In den Haushaltsplanberatungen wurden folgende Anträge an 
die Verwaltung gestellt:
 - Baulandentwicklung im Hauptort Essingen vorantreiben und 

zeitnah umsetzen
 - Neubau Zentralklinikum: Verhandlung und Vereinbarung der 

Modalitäten mit dem Landkreis (wer ist für was zuständig, wer 
trägt welche Kosten,...) sowie quartalsweiser Sachstandsbericht

 - Riedweg: Grunderwerb für 2. Bauabschnitt abschließen; Bau-
beginn 2026

 - Tauchenweilerstraße: Ausführungsplanung angehen
 - Prioritätenliste „Straßensanierungen“ erstellen: Straßenbe-

zeichnung, Länge der Straße, Herstellungsjahr, Kanalzustand, 
Breitbandversorgung/Wärmeversorgung, Grunderwerb not-
wendig, geschätzte Sanierungskosten, mögliche Fördermittel, 
geplantes Sanierungsjahr (Bericht im Gemeinderat)

 - Machbarkeitsstudie „Ortsumgehung Essingen“ in Auftrag geben
 - (ehemaliges) Evangelisches Gemeindehaus: Konzept für wei-

teres Vorgehen/Nutzung im Gemeinderat vorstellen
 - Verbesserung Radwegeverbindung zwischen „alter Heerweg“ 

und „Talhofbrücke“ (Geschwindigkeitsbegrenzung, Bordstein-
absenkung, Querungshilfe, Verbesserung, Provisorium,...)

 - Radverkehrskonzept: Sachstandsbericht und Information des 
Gemeinderat

 - Gründung einer kommunalen Wohnbaugesellschaft
 - Stärkung der Kooperation zwischen den Kindergärten; Schaf-

fung einer Austauschplattform
 - Vernetzung/Kooperation der Jugendarbeit zwischen Jugend-

bude und den Vereinen sowie Implementierung eines jährli-
chen „runden Tisches“ mit verschiedenen Akteuren (Jugendli-
che, Jugendbude, Vereine, Mitglieder des Gemeinderats, 
Schulsozialarbeit,...)

 - Jugendgemeinderatssitzungen in Kooperation mit der Park-
schule im jährlichen Rhythmus organisieren und durchführen

 - Digitalisierungsstrategie 2021: Sachstandsbericht und Infor-
mation des Gemeinderats

 - Änderungen auf der Homepage der Gemeinde (Zugang Rats-
informationssystem, Hinweise zur Jugendbude, ...)

 - Einführung einer „Bürger-App“
 - Leitlinienprozess für Online-Bürgerbeteiligung starten (E-Demo-

kratie); Arbeitsgremium aus Mitgliedern des Gemeinderats bilden
 - Biotopverbund: Sachstandsbericht und Information des Ge-

meinderats sowie Initiierung eines „runden Tisches“ mit den 
Landwirten

 - Nachhaltige Energieerzeugung (Flächen in Gemeindeeigentum 
für Windkraftanlagen und Photovoltaikanlagen eruieren, Bera-
tung durch die Klimaschutz- und Energieagentur BaWü bzgl. 
technischer und wirtschaftlicher Umsetzbarkeit, Investitionen 
in nachhaltige Energiegewinnung auf kommunalem Grund und 
in kommunalem Eigentum anstreben, ggf. interkommunale Zu-
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sammenarbeit und Partnerschaft mit anderen Gemeinden oder 
als Genossenschaft,...)

 - Aufbau eines kommunalen Energiemanagements und jährli-
cher Bericht im Gemeinderat (Erfassung Energieverbrauch und 
Energieproduktion)

 - Kleinere Ausschüsse sollten mindestens einmal jährlich tagen

Der Bürgermeister ging nochmals ausführlich auf die Vorberatun-
gen in den Ausschüssen ein.
Die einzelnen Fraktionen und Organisationen im Gemeinderats-
gremium hielten ihre Haushaltsreden zum geplanten Haushalt.
Ein Antrag auf einzelne Abstimmung der Investitionsmaßnahmen 
wurde mehrheitlich abgelehnt.
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan wurde einstimmig vom 
Gemeinderat verabschiedet.

TOP 5
Zustimmung zu Bauvorhaben
1. Bauvorhaben
Errichtung eines Gartenhauses
Flst.-Nr. 1190/15,
Die Bauherren planen auf dem Flst.-Nr. 1190/15 ein Gartenhaus 
zu errichten.
Es wurde hierzu ein Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans im Baugenehmigungsverfahren nach § 49 
LBO eingereicht.
Nach Ansicht der Verwaltung kann das Einvernehmen erteilt 
werden.
2. Bauvorhaben
Errichtung Kaltwintergarten und Pergola
Flst.-Nr. 1801/7,
Die Bauherrin plant die Errichtung eines Kaltwintergartens und 
einer Pergola auf dem Flst.-Nr. 1801/7 in Essingen.
Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im vereinfach-
ten Verfahren gemäß § 52 LBO gestellt.
Nach Ansicht der Verwaltung kann das Einvernehmen erteilt 
werden.
3. Bauvorhaben
Neubau Lager- und Bergehalle
Flst.-Nr. 1359/4, Schelhoppen in Essingen
Der Bauherr plant den Neubau einer Lager- und Bergehalle auf 
dem Flst.-Nr. 1359/4, Schelhoppen in Essingen.
Es wurde hierzu ein Antrag auf Erteilung eines Bauvorbescheids 
nach § 57 LBO eingereicht.
Nach Ansicht der Verwaltung ist das Vorhaben kritisch zu sehen 
und das Einvernehmen sollte nicht erteilt werden.
Der Gemeinderat stimmte den Beschlussvorschlägen (1. – 3.) der 
Verwaltung einstimmig zu.

TOP 6
Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben
Kein Anfall

TOP 7
Anfragen der Gemeinderäte
Ein Gemeinderat fragte nach, wie der Stand des Ausbaus des 
Breitbandes ist. Die Firma netcom war von ca. 1 Jahr in Essingen 
unterwegs und hat Werbung gemacht. Seither ist nichts mehr 
passiert. Der Bürgermeister erklärte hierzu, dass die angepeilten 
40 % Anschlussquote erreicht wurden und die Firma netcom in 
naher Zukunft die Haushalte besuchen wird um das weitere Vor-
gehen zu besprechen.
Ein weiterer Gemeinderat sprach in diesem Zuge auch das „weiße 
Fleckenprogramm“ an. Die betroffenen Anwohner haben die An-
schlüsse im Haus liegen und weiter ist nichts geschehen. Er 
regte an, dass ein Infoschreiben an die Haushalte rausgehen soll-
te, in dem das weitere Vorgehen erklärt wird.
Der Bürgermeister berichtete, dass die Anschlüsse zwar verlegt 
wurden, aber noch nicht aktiv geschaltet sind. Sobald dies ge-
schehen ist, werden die Haushalte informiert.
Ein Gemeinderat gab an, dass in Essingen das Gerücht umgeht, 
dass die Eigentümer der Grundstücke auf dem das Klinikum ge-
baut werden soll „enteignet“ werden sollen. Das sorge für große 
Empörung. Der Bürgermeister sagte hierzu, dass eine „Enteig-
nung“ nicht und niemals im Raum stand und stehen wird. Hier 

wird es zu einer üblichen Baulandumlegung kommen. Dies be-
deutet, dass die Eigentümer adäquat in Flächen oder Geld ent-
schädigt werden und nicht wie bei einer Enteignung nichts be-
kommen.
Dieses Verfahren wird mit den Eigentümern erörtert.
Die Zufahrtsstraße zur Deponie Ellert ist sehr marode. Hier gibt 
es Schlaglöcher die zum Teil bis zu 30 cm tief sind. Diese Straße 
sollte dringend saniert werden. Wer ist hierfür zuständig? Da die 
Deponie eine Kreisdeponie ist, ist für die Zufahrt auch der Kreis 
zuständig, so der Bürgermeister, auch wenn diese Straße auf der 
Gemarkung Essingen liegt. Schon mehrmals wurde dies dem 
Landratsamt gemeldet. Leider ist immer noch nichts passiert.
Das LRA wird nochmals darauf hingewiesen.
Ein Gemeinderat meldete eine vermehrte Vermüllung von Spiel-
plätzen, der Skateranlage und sonstigen öffentlichen Flächen. Der 
Bürgermeister gab an, dass hier der Bauhof zuständig ist und sein 
Möglichstes tue um hier alles sauber zu halten. Er wird es noch-
mals an den Bauhof weitergeben. Evtl. müssten mehr Müllbehäl-
ter aufgestellt werden.
Die Brombeerhecke beim Bolz- bzw. Hartplatz bei den Sportanla-
gen sollte dringend zurückgeschnitten werden. Auch hier wird 
der Bauhof informiert, so der Bürgermeister.
Eine nicht öffentliche Sitzung schloss sich an.

Vollsperrung im „Unteren Dorf“  
vom 3.2.2025 bis 30.9.2025
Aufgrund der Straßensanierung im Bereich „Unteres Dorf 26 – 
31“ ist vom 3.2.2025 bis 30.9.2025 die Straße für den Durch-
gangsverkehr komplett gesperrt.
Für die Anwohner/Anlieger ist eine Zufahrt möglich.
Die Umleitung des Radverkehrs erfolgt über die Brühlgasse und 
den Galgenweg.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Essingen

Immer gut informiert 
mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde.
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KINDERGARTENNACHRICHTEN

Kindergarten „Sternschnuppe“
Was ist eigentlich der LAC?
Diese und noch weitere Fragen stellten sich die 
Kinder des Kindergarten Sternschnuppe. Seit 
einer Woche dreht sich bei uns alles um das 
Vereinsleben in und um Essingen. Andrea 

Strehle machte nun den Anfang und erzählte uns viele interes-
sante Sachen über den Leichtathletikclub aus Essingen. Um die 
jeweiligen Disziplinen anschaulich zu präsentieren, hat sie auch 
einige Sachen mitgebracht. So staunten die Kinder nicht schlecht, 
als sie den Speer anschauen und anfassen durften. Neu war auch 
das „Kugelstoßen“, die Kugel wird schließlich nicht wie ein Ball 
geworfen. Die Kinder durften dann auch noch selbst testen, wie 
man über eine Hürde springt und wie man den Stab beim Staffel-
lauf weitergeben muss, ohne dass dieser herunterfällt.
Die Neugierde für den Verein wurde bei den Kindern auf jeden 
Fall geweckt. Vielen Dank an Andrea Strehle, die den Kindern den 
LAC wirklich gut näherbringen konnte. Den Kindern hat es sehr 
viel Spaß gemacht!
Wir sind sehr dankbar, den LAC als beständigen Kooperations-
partner an unserer Seite zu haben!

SCHULNACHRICHTEN

Musikschule Essingen
Jubiläums-Neujahrskonzert des Liebhaberorchesters 
der Musikschule Essingen begeistert Publikum
Ein Abend voller musikalischer Höhepunkte, emotiona-
ler Momente und rhythmischer Klänge: Das Liebhaber-
orchester der Musikschule Essingen feierte beim dies-
jährigen Neujahrskonzert in der stimmungsvoll 
geschmückten Schlossscheune gleich zwei besondere 

Jubiläen. Zum einen blickt das Orchester auf 25 erfolgreiche Jahre 
zurück, zum anderen wurde das 40-jährige Bestehen des Vereins 
der Freunde und Förderer der Musikschule Essingen gewürdigt.
Musikschulleiter Richard Vogelmann begrüßte zu diesem festli-
chen Anlass zahlreiche Ehrengäste, darunter Bürgermeister Wolf-
gang Hofer sowie die ehemaligen und aktuelle Vorsitzenden des 
Fördervereins Beate Schumacher, Heike Krull und Stefanie Holz.
Klassische Klänge und wortgewandte Einlagen
Der Konzertabend begann mit einem abwechslungsreichen klas-
sischen Programm. Das Liebhaberorchester begeisterte das Pu-
blikum mit Werken wie Tschaikowskys „Nussknacker“, Griegs 
„Peer Gynt Suite“ und Mozarts „Zauberflöte“. Die musikalischen 
Darbietungen wurden durch charmante Moderationen der Spre-
cher Ute Holz Pfisterer und Helmut Präger aufgelockert und be-
reichert.

Rhythmische Vielfalt und poetische Momente
Nach der Pause zeigte das Orchester seine Vielseitigkeit mit ei-
nem schwungvollen Einstieg ins „Latin Rock Festival“. Das Publi-
kum wurde mit rhythmischen Klängen und mitreißenden Melo-
dien in eine musikalische Welt voller Energie entführt. Ein 
emotionaler Höhepunkt war das Gedicht zum 25-jährigen Jubi-
läum des Orchesters, das vom langjährigen Mitspieler Sigemar 
Gruno selbst verfasst und vorgetragen wurde.
Weiter ging es mit dem mitreißenden „Brasil Potpourri“ und ei-
nem Medley aus den unvergesslichen Hits von ABBA, dass das 
Publikum zum Mitsummen anregte.
Gefühlvolle Uraufführung als krönender Abschluss
Den krönenden Abschluss des Abends bildete die Uraufführung 
einer besonderen Version des Klassikers „Smoke Gets in Your 
Eyes“. Sigemar Gruno hatte hierfür einen eigens verfassten Essin-
ger Text präsentiert, der vom Gesangssolisten Alfred Müller ge-
fühlvoll und harmonisch vorgetragen wurde.
Die geschmackvolle Dekoration und Organisation des Abends 
übernahm der Verein der Freunde und Förderer, der so maß-
geblich zum rundum gelungenen Konzertabend beitrug.
Mit lang anhaltendem Applaus verabschiedete sich das Publikum 
nach einem unvergesslichen Konzertabend, der die besondere 
Bedeutung von Musik, Gemeinschaft und Tradition in Essingen 
eindrucksvoll unter Beweis stellte.

GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek Essingen
Unsere Empfehlungen in der Bürger- 
bibliothek:
Brittainy Cherry: Durch die kälteste Nacht
Ich habe so lang in der Dunkelheit gelebt, 

dass ich dein Licht fast vergessen hätte.
Als ich Kennedy Lost das erste Mal nach all den Jahren wieder 
begegnete, hätte ich sie fortschicken sollen. Ich hätte ihr sagen 
müssen, dass sie nie wieder zurückkommen soll und dass ich sie 
nicht wiedersehen will, weil ich sie nicht brauche. Aber dann 
erkannte ich, dass sie kurz vor dem Ertrinken war. Ich sah, dass 
sie von Erinnerungen und Schuldgefühlen auf den Grund gezo-
gen wurde. Die Traurigkeit in mir erkannte dieselbe Traurigkeit in 
ihr und ich wusste plötzlich, dass nichts auf der Welt mehr zähl-
te, als Kennedy das Gefühl zu geben, dass selbst dieser Teil von 
ihr es wert ist, geliebt zu werden – auch wenn mein eigenes Herz 
daran zerbrechen würde...

Brittainy Cherry: Über die dunkelste See
Vielleicht brauchte er mich und das Licht in mir, weil er sich sonst 
vollends in der Dunkelheit verloren hätte.
Ich verstehe nicht, warum mich mein Vater in seinem Testament 
Damian Blackstone versprochen hat. Ich weiß nichts über ihn, 
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nur dass er mit diesem Deal genauso wenig einverstanden ist 
wie ich. Trotzdem haben wir keine Wahl: Wir müssen heiraten 
und sechs Monate zusammenleben oder wir verlieren unser 
millionenschweres Erbe für immer! Doch wir sind viel zu ver-
schieden, als dass das mit uns gut gehen könnte. Damian ist 
eiskalt und von einer Dunkelheit umgeben, die jedes Sonnenlicht 
verschlingt. Aber manchmal sehe ich in seinem Blick, dass er sich 
nach meiner Leichtigkeit verzehrt. Und dann weiß ich, dass ihn 
zu heiraten vielleicht der Anfang von etwas Wunderschönem sein 
könnte...

James Rollins: Der Judas Code
Ein Technothriller, wie er sein soll: knallharte Action, mitreißende 
Charaktere und ein guter Schuss faszinierende Wissenschaft.
Die Gilde – eine weltweit operierende Terror-Organisation – ent-
wickelt einen neuen biologischen Kampfstoff auf Basis eines 
Virus, der bereits Marco Polos Mannschaft beinahe hinweggerafft 
hatte. Nur Grayson Pierce und die Sigma Force erkennen die Ge-
fahr und setzen alles daran, die Gilde aufzuhalten. Überall auf der 
Welt stellen sich ihnen Piraten, Söldner und mutierte Bestien 
entgegen und fordern schreckliche Opfer. Doch Grayson weiß 
genau: Wenn er versagt, wird die Menschheit zugrunde gehen!

James Rollins: Mission Arktis
Mitten im nördlichen Eismeer stößt ein amerikanisches U-Boot 
auf eine verlassene russische Forschungsstation, offenbar aus der 
Zeit des Zweiten Weltkrieges, eingeschlossen in einem giganti-
schen Eisberg. Doch neben den Leichen der russischen Forscher 
finden sich dort noch Anzeichen von Leben. Die Crew der Polar 
Sentinel ahnt nichts von der grauenvollen Wahrheit, die sich 
hinter den meterdicken Wänden aus Stahl und Eis verbirgt. Eine 
Wahrheit, die die Zukunft der Menschheit für immer verändern 
könnte – oder sie zerstören?
Gerne begrüßen wir unsere Besucher zu folgenden Öffnungs-
zeiten:
Dienstag: 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Freitag:    9.00 – 12.00 Uhr

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

IHK Ostwürttemberg
Karriere im Metallbereich auf das nächste Level bringen – mit 
der IHK-Weiterbildung zum geprüften Industriemeister Metall
Berufliche Zukunft in sicheren Händen
Wer in der Metallindustrie arbeitet und seine berufliche Karriere 
vorantreiben möchte, für den hat die IHK Ostwürttemberg ab 
dem 24. März 2025 ein Angebot: Die Weiterbildung zum ge-
prüften Industriemeister Metall/zur geprüften Industriemeisterin 
Metall ist der nächste Schritt dazu. Als Industriemeister Metall 
übernehmen Mitarbeitende Verantwortung, leiten Teams, opti-
mieren Produktionsprozesse und tragen aktiv zu Wettbewerbs-
fähigkeit des Unternehmens bei.
Die Vorteile auf einen Blick:
• Vielfältige Karrierechancen: Mit dem IHK-Abschluss öffnen sich 

Türen zu Führungspositionen in der Metallbranche.
• Praxisnahe Inhalte: Mitarbeitende profitieren von einer Aus-

bildung, die Theorie und Praxis optimal verbindet.
• Starke Zukunftsperspektive: Fach- und Führungskräfte sind in 

der Industrie gefragt – Vorsprung sichern durch gezielte Weiter-
bildung.

• Flexibilität: Ob Vollzeit oder berufsbegleitend – die Weiterbil-
dung kann an die jeweilige Lebenssituation angepasst werden.

Das erwartet die Teilnehmenden:
• Die Weiterbildung vermittelt umfassende Kenntnisse in den 

Bereichen:
• Technik und Produktion: Fertigungstechnik, Betriebstechnik, 

Qualitätssicherung.
• Betriebswirtschaft: Kostenplanung, Controlling, Arbeitsrecht.

• Führung und Kommunikation: Mitarbeiterführung, Konfliktma-
nagement, Arbeitsorganisation.

Abgerundet wird das Programm durch eine praxisorientierte IHK-
Prüfung, die die Qualifikation offiziell bestätigt.
Warum jetzt?
Die Metallindustrie befindet sich in einem dynamischen Wandel. 
Gut ausgebildete Fachkräfte sind entscheidend, um Herausforde-
rungen wie Digitalisierung, Nachhaltigkeit und Globalisierung zu 
meistern. Mit dem Titel „geprüfter Industriemeister Metall“ po-
sitionieren sich Mitarbeitende der Branche als unverzichtbare 
Fach- und Führungskraft.
Aufgrund der hohen Nachfrage nach Mitarbeitern mit diesen 
Qualifikationen sind die beruflichen Perspektiven als positiv zu 
bewerten. „In unseren neuen Lehrgängen sind noch wenige 
Plätze frei und interessierte Personen können sich dazu anmel-
den“, erklären Sirko Nell und Lisa Huurdeman, die den Bereich 
Bildung bei der IHK Ostwürttemberg leiten.
Neuer Kompakt-Lehrgang startet
Die IHK Ostwürttemberg startet am 24. März 2025 in Heidenheim 
und am 1. April 2025 in Aalen einen neuen Kompakt-Lehrgang 
zur Vorbereitung auf die Weiterbildungsprüfung geprüfte/-r In-
dustriemeister/-in in Teilzeit.
Ab 11. August 2025 bieten wir einen Vollzeitlehrgang an.
Für diese Weiterbildungen kann eine finanzielle Förderung für bis 
zu 75 Prozent nach dem „Aufstiegs-BAföG“ beantragt werden.
Haben wir Interesse an einer persönlichen Beratung geweckt? 
Unsere Weiterbildungsberaterin Bianca Göhringer steht Interes-
senten für alle Fragen zur Verfügung.
Kontakt: www.weiterbildung.ostwuerttemberg.ihk.de oder bei 
IHK Ostwürttemberg, Bianca Göhringer, Tel. 07321/324-174, 
goehringer@ostwuertemberg.ihk.de

Landratsamt Ostalbkreis
- untere Flurbereinigungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung vom 21.1.2025
Flurbereinigung Mögglingen (B 29)
Ostalbkreis
Unterrichtung der Öffentlichkeit von der Plangenehmigung im 
Rahmen der Umweltverträglichkeitsprüfung
In der Flurbereinigung Mögglingen (B 29) hat das Landesamt 
für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg 
den Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
sowie Änderung, Verlegung oder Einziehung vorhandener An-
lagen am 19.12.2025 genehmigt. Die Umweltauswirkungen des 
Vorhabens wurden unter Einbeziehung der Äußerungen der Öf-
fentlichkeit bewertet und berücksichtigt. Es wurden keine erheb-
lichen nachteiligen Umweltauswirkungen festgestellt.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 27 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) unterrichtet. Die Plan-
genehmigung und eine Ausfertigung des Plans liegen zwei Wo-
chen lang im Rathaus in Mögglingen Zehnthof 1, 73563 Mög-
glingen, während der ortsüblichen Öffnungszeiten zur Einsicht 
aus.
Die Entscheidung und die zugehörigen Unterlagen können auch 
auf dem zentralen Internetportal nach § 20 UVPG (www.uvp- 
verbund.de) eingesehen werden.
Informationen zum Verfahren finden Sie auch auf der Internet-
seite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung 
unter dem o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2476).

gez. Ilic   D.S.
Leitender Ingenieur

Agentur für Arbeit Aalen
28. Ausbildungs- und Studienmesse am 8.2.2025 in Aalen von 
9.00 – 13.00 Uhr
Am Samstag, 8. Februar 2025, öffnet von 9.00 – 13.00 Uhr die 
Ausbildungs- und Studienmesse Aalen ihre Türen. Auf dem Ge-
lände des Beruflichen Schulzentrums präsentieren sich zahlreiche 
Aussteller:innen aus unterschiedlichen Sparten.
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Die Messe bietet in ihrer 28. Auflage allen Interessierten die 
Möglichkeit, Ausbildungsberufe und Studienmöglichkeiten der 
Region kennenzulernen. Mehr als 180 Ausbildungsbetriebe aus 
Handwerk und Industrie sowie Banken, Krankenkassen, soziale 
Einrichtungen, Verwaltungen, Berufliche Schulen und Hochschul-
einrichtungen werden sich erneut daran beteiligen.
Wer die Gelegenheit nutzen und die vielfältigen Ausbildungsberu-
fe und Studienmöglichkeiten der Region kennenlernen möchte, 
der ist bei der Ausbildungs- und Studienmesse in Aalen genau 
richtig. Die Veranstaltung bietet aber auch Anregungen bei der 
Wahl des Traumberufes oder Möglichkeiten eines persönlichen 
Gesprächs. Im direkten Austausch mit Ausbildungsleitungen und 
Personalchefs, aber auch Auszubildenden, können Anforderun-
gen, Aufgaben, Fertigkeiten und Bewerbungsbedingungen der 
jeweiligen Berufe, Schulen bzw. Studiengänge aus erster Hand 
eingeholt werden.
Die Ausbildungs- und Studienmesse Aalen wird gemeinsam von 
der Agentur für Arbeit Aalen, dem Landratsamt Ostalbkreis und 
der Stadt Aalen organisiert. Der Messebesuch ist kostenlos.

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen
Bußgeld vermeiden
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbe-
hinderten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden 
nicht besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zu-
ständige Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Ab-
gabe ist abhängig von der Beschäftigungsquote.
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Ar-
beitsagentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März 
nachholen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn ist 
eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie ver-
spätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine 
Fristverlängerung ist nicht möglich.
Die kostenfreie Software IW-Elan zum Erstellen und Versenden 
der Anzeige steht auf www.iw-elan.de unter der Rubrik „Soft-
ware“ zur Verfügung.
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
9.30 – 11.30 Uhr unter der Rufnummer 07161/9770-333 beant-
wortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber im 
Bezirk der Agentur für Arbeit Aalen, dazu gehören der Ostalbkreis 
und der Landkreis Heidenheim.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene
Weltgebetstag 2025
Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe 
im Südpazifik, viele, viele tausend Kilometer von 
uns entfernt – laden ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns.

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. 
Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste Wirt-
schaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Welt-
gebetstag-Gottesdienstes aus ihrem Glauben – und sie beziehen 
sich dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der christliche Glaube auf den 
Cookinseln von gut 90 % der Menschen selbstverständlich gelebt 
und ist fest in ihre Tradition eingebunden. Die Schreiberinnen 
verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer 
und die Schöpfung mit den Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, 
uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Die Christinnen der Cookinseln sind stolz auf ihre Maorikultur 
und Sprache, die während der Kolonialzeit unterdrückt war. Und 
so finden sich Maoriworte und Lieder in der Liturgie wieder. Mit 

Kia orana grüßen die Frauen — sie wünschen damit ein gutes 
und erfülltes Leben.
Nur zwischen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die 
Schattenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Traditi-
on gemäß nicht üblich, Schwächen zu benennen, Probleme auf-
zuzeigen, Ängste auszudrücken. Selbst das große Problem der 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen wird kaum thematisiert. 
Expert*innen bezeichnen die häusliche und sexualisierte Gewalt 
als „most burning issue“. Auch die zum Teil schweren gesund-
heitlichen Folgen des weitverbreiteten massiven Übergewichts 
vieler Cookinsulaner*innen werden nur andeutungsweise in der 
Liturgie erwähnt.
„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von 
ihnen – Atolle im weiten Meer- ist durch den ansteigenden Mee-
resspiegel, Überflutungen und Zyklone extrem bedroht oder be-
reits zerstört. Welche Auswirkungen der mögliche Tiefseebergbau 
für die Inseln und das gesamte Ökosystem des (Süd-)pazifiks 
haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen 
wertvolle Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und 
von den Industrienationen höchst begehrt sind. Die Bewoh-
ner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was den Abbau betrifft 
– zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen.
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein – was 
bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in unseren Kontexten? Was 
hören wir, wenn wir den 139. Psalm sprechen?

Sie sind herzlich eingeladen zum ökume-
nischen Gottesdienst am Freitag,  
7. März 2025, um 19.00 Uhr im neuen 
evangelischen Gemeindehaus. Im An-
schluss haben Sie noch die Möglichkeit 
die Cookinseln kulinarisch kennen zu 
lernen. Lass Sie sich überraschen...
Herzliche Einladung auch an die Kinder...
Der Kinder-Weltgebetstag findet am 
16. März 2025 um 10.30 Uhr im neuen 
evangelischen Gemeindehaus statt. 
Auch hier werden die Cookinseln, die 
wunderbare Natur und die Bewohner 
vorgestellt.
Wir freuen uns auf Sie!
Die Vorbereitungsteams

(2902 ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V

Evang. Kirchengemeinde  
Essingen-Lauterburg

TERMINE
Samstag, 8. Februar 2025
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Bläsern in 
Forst (Pfarrerin Engelmann), s. Bekanntma-
chung vorne!
Opfer: Kapellengemeinschaft Forst e. V.
Sonntag, 9. Februar 2025
4. Sonntag vor der Passionszeit

Wochenspruch: 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar 
ist in seinem Tun an den Menschenkindern.  (Ps 66,5)
 9.20 Uhr Kein Gottesdienst in Lauterburg!
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor und Verabschiedung 

von Frau Sehon und Einsetzung von Herrn Dr. Ga-
briel als neue Kirchenchorleitung in Essingen

  (Pfarrerin Engelmann)
  Opfer: für die Diakonie der Landeskirche
Montag, 10. Februar 2025
  20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Essingen
Dienstag, 11. Februar 2025 
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe in Lauterburg
 12.00 Uhr „Schwätza bei ra Supp“: Es gibt Pichelsteiner Eintopf!
  (Evang. Gemeindehaus Essingen), s. u. Verschiedenes
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Essingen
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Mittwoch, 12. Februar 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe im Evang. Gemeindehaus Essingen
 9.30 Uhr Tanzen im Evang. Gemeindehaus Essingen, s. u. Ver-

schiedenes
 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht
 20.00 Uhr KGR-Sitzung in Lauterburg
Donnerstag, 13. Februar 2025 
 14.30 Uhr gemütliches Beisammensein in Lauterburg, s. u. Ver-

schiedenes
 15.00 Uhr Frauenkreis, s. u. Verschiedenes
 19.00 Uhr Posaunenchorprobe in Lauterburg
Freitag, 14. Februar 2025
 14.30 Uhr  Kinderstunde in Lauterburg
 16.00 Uhr Jungschar in Lauterburg
Sonntag, 16. Februar 2025 – Septuagesimä
 9.20 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Lauterburg (Pfarrerin Engel-

mann)
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Posaunenchor in Essingen
  (Pfarrerin Engelmann)

Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 6681
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Pfarrerin Stefanie Engelmann
E-Mail: Stefanie.Engelmann@elkw.de
Sekretärin: Simone Pfleiderer
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Finanzen: Jutta Schwarz (Tel. 07365/9648837)
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten Evang. Gemeindebüro
Dienstag bis Donnerstag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 16.00 bis 17.30 Uhr
Erster Vorsitz der Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Ansprechpartner für Lauterburg
Werner Schäffer, Tel. 0157/34723504
Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team Lauterburg
Ansprechpartner Werner Schäffer, Tel. 6961 oder
0157/34723504
Hausmeister Evang. Gemeindehaus Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 0176/28775571, Mail: ferenc.vizkeleti53@
gmail.com
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“ Essingen
Liane Ritz, Tel. 5020
Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ Lauterburg
Elke Hercigonja, Tel. 5241
Bankverbindung Evang. Kirchengemeinde
Essingen-Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE 96 6145 0050 0110 0191 49
Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de
www.facebook.com/essingen.evangelisch
www.instagram.com/essingen.evangelisch

VERSCHIEDENES
„Schwätza bei ra Supp“
Die Aktion „Essingen hilft“ lädt jeden Dienstag von 
12.00 – 13.30 Uhr zu „Schwätza bei ra Supp“ ins neue evangeli-
sche Gemeindehaus Essingen ein. Ein Team von ehrenamtlichen 
Helfern bereitet bis Ende Februar jeden Dienstag eine andere 
leckere Suppe oder Eintopf zu. Eingeladen sind alle, die gerne in 
Gemeinschaft essen. Das Essen wird auf Spendenbasis ausgege-
ben. Am 11. Februar 2025 gibt es Pichelsteiner Eintopf!

Tanzen bringt Freude ins Leben!
Mittwochs trifft sich eine bewegungsfreudige Gruppe im neuen 
evangelischen Gemeindehaus, um schwungvoll in den Tag zu 

tanzen. Im Kreis oder in Reihen wird zu Musik aus aller Welt 
getanzt. Die Tänze sind flott, langsam oder auch meditativ. Herz-
liche Einladung an alle, die Freude an Musik und Bewegung 
haben. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Einfach kommen, aus-
probieren und Spaß haben!
Die nächsten Termine: 12. Februar 2025, 19. Februar 2025 und 
26. Februar 2025 jeweils mittwochs von 9.30 – 11.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Essingen. Kosten je Vormittag: 5 Euro
Die Leitung hat Andrea Zube (Tanzleiterin beim BVST). Sie beant-
wortet auch gerne weitere Fragen. Tel. 07365/3829983.

Gemütliches Beisammensein in Lauter-
burg
Herzliche Einladung zum gemütlichen Bei-
sammensein am Donnerstag, den  
13. Februar 2025, ab 14.30 Uhr, im Ge-
meindesaal in Lauterburg. 
Das Betreuungsteam freut sich auf euch!

Programm Frauenkreis
Donnerstag, 13. Februar 2025
Narren und Masken, ein Nachmittag mit Linde Gerlach
Donnerstag, 13. März 2025
Ausflug auf die Cookinseln
Donnerstag, 10. April 2025
„Gesungene Gespräche mit Gott – Entdeckungen im Gesang-
buch“, ein Nachmittag mit Gerhard Brüning
Donnerstag, 22. Mai 2025
„Du gibst den Menschen eine Krone“, Wertschätzung uns selbst 
und anderen gegenüber, ein Nachmittag mit Stefanie Engelmann
Donnerstag, 26. Juni 2025
Herzliche Einladung zur Vogelhochzeit (Spielenachmittag)
Donnerstag, 10. Juli 2025
Sommerfest

Wir treffen uns immer donnerstags um 15.00 Uhr im Evang. Ge-
meindehaus Essingen. Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen! 
Kontakt: Renate Wolf, Tel. 4170788 und Petra Miske, Tel. 384

 

Kaffee oder Tee? – 
und ein bisschen mehr!
Termine und Programm 
Seniorennachmittag in Essingen

Immer donnerstags um 14.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Essingen
Mittwoch, 19. Februar 2025
!!!Mittwoch!!! Im kath. Gemeindehaus!
Ökumenischer Seniorennachmittag mit Clownin Bettina Heinicke
Donnerstag, 20. März 2025
„Das einfache Glück“ – mit Dekanin i. R. Ursula Richter
Donnerstag, 24. April 2025
Spielenachmittag – gestaltet vom Seniorenteam
Donnerstag, 15. Mai 2025
„150 Jahre Albert Schweitzer“ – mit Pfarrer i. R. Thomas Wolf
Donnerstag, 12. Juni 2025
Ein bewegter Nachmittag – mit Andrea Zube
Mittwoch, 23. Juli 2025
!!!Mittwoch!!! Im kath. Gemeindehaus!
Ökumenischer Seniorennachmittag – Sommerfest

Veränderungen im Besuchsdienst
Es gibt seit diesem Jahr einige Änderungen im Besuchsdienst. So 
finden Geburtstagsbesuche nun auf Wunsch statt. Ab dem 80. 
Geburtstag bekommt jedes Gemeindeglied eine Geburtstags-
karte per Post sowie eine Karte, auf der Sie ankreuzen können, 
ob Sie einen Besuch wünschen. Für die Jubilare (80, 85, 90 Jah-
re und dann jährlich) gibt es zusätzlich ein Glückwunschheft. Alle, 
die einen Besuch für sich oder eine/n Angehörigen wünschen, 
können dies im Pfarramt melden, per Telefon, E-Mail oder an-
hand der ausgefüllten Karte.
Außerdem werden Mitarbeitende für den Besuchsdienst gesucht. 
Wenn Sie sich vorstellen können, Menschen aus unserer Gemein-
de zu besuchen, dann melden Sie sich gerne im Pfarramt! Wir 
freuen uns auf Ihre Rückmeldungen!
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Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen

Samstag, 8. Februar 2025
 10.00 Uhr Versöhnungsvormittag und 2. Beichte (Dewangen)
  der Erstkommunionkinder
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
  Messe für Franz Sorg, Petra Sorg u. Armin Lessle
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Essingen)
 19.00 Uhr heilige Messe (Essingen)
Sonntag, 9. Februar 2025 – 5. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 6,1-2a.3-8, Ps 138, L2: 1 Kor 15,1-11, Ev: Lk 5,1-11
 9.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 

(Essingen)
 10.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Dienstag, 11. Februar 2025
 11.00 Uhr Andacht im Pflegwohnheim (Essingen)
 14.30 Uhr Begegnungstreffen im BSH (Dewangen)
 19.00 Uhr KGR Sitzung im BSH (Dewangen)
Mittwoch, 12. Februar 2025
 9.30 Uhr LimA im kath. Gemeindehaus (Fachsenfeld)
 15.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung im kath. Gemeindehaus 

(Fachsenfeld)
 15.45 Uhr Erstkommunionvorbereitung im BSH (Dewangen)
 16.30 Uhr Erstkommunionvorbereitung im kath. Gemeindehaus 

(Essingen)
 19.00 Uhr 2. Elternabend Erstkommunion im kath. Gemeinde-

haus (Fachsenfeld)
Donnerstag, 13. Februar 2025
 17.30 Uhr Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit (Essingen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Essingen)
Freitag, 14. Februar 2025
 8.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr Rosenkranz zur göttlichen Barmherzigkeit (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
Samstag, 15. Februar 2025
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 19.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
  Messe für Edwin Maier
Sonntag, 16. Februar 2025 – 6. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 17,5-8, Ps 1, L2: 1 Kor 15,12.16-20, Ev: Lk 6,17.20-26
 9.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 

(Fachsenfeld)
 9.00 Uhr heilige Messe (Essingen)

Seelsorgeeinheit Rems-Welland

 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 
(Dewangen)

  Aufführung der Messe des Kinderprojektchores mit 
dem Schulchor der Schwarzfeldschule

 11.40 Uhr Taufe von Felix Waibel (Dewangen)
 11.45 Uhr Kirche für Knirpse in der evangelischen Quirinuskirche 

(Essingen)
  Im Anschluss Mittagessen im evangelischen Gemein-

dehaus

Versöhnungsnachmittag der Erstkommunion-
kinder
Am Samstag, den 2. Februar 2025, feierten die 
Erstkommunionkinder einen Versöhnungsnach-
mittag, um den Kindern ihre erste Beichte abzu-
nehmen. Die Kinder waren gut auf diesen Nach-
mittag vorbereitet und somit verflog schnell die 
anfängliche Aufregung. Erleichtert durften sie ihre 

Beichtzettel in der Feuerschale auf dem Kirchplatz verbrennen. 
Nach der Beichte mit Pf. Andreas und Pf. Retzbach hatten die 
Gruppenmütter noch eine kleine Überraschung im Gemeinde-
haus organisiert und der Nachmittag endete mit einem gemütli-
chen Ausklang.
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Pilgerreise nach Rom

Herzliche Einladung zur Pilgerreise Rom 
mit der Seelsorgeeinheit
Rems-Welland nach Rom, Padua, Venedig und Assisi
vom 30. Mai 2025 – 5. Juni 2025
Wallfahrtsleitung Pfarrer Andreas Frosztega und dem Bus-
unternehmen Okgo.
Höhepunkt dieser Pilgerreise ist Rom, die „Ewige Stadt“ mit ihren 
beeindruckenden Kirchen und Sehenswürdigkeiten. Doch wir be-
suchen auch Padua, die Stadt des heiligen Antonius sowie Vene-
dig und Assisi, Geburtsort des heiligen Franziskus.
Anmeldung und Bezahlung beim kath. Pfarramt Mariä Himmel-
fahrt Dewangen oder bei Pfarrer Andreas, E-Mail: kathpfarramt.
dewangen@drs.de oder andreas.frosztega@drs.de. 
Die Anmeldung ist bis 21. März 2025 erwünscht.
Die Programme und Anmeldungsformulare liegen in den Kir-
chen und den Pfarrbüros aus.

Kirchenchor – Singen macht glücklich und 
ist gesund!
Die nächste Singstunde vom gemischten 
Kirchenchor findet am Dienstag, den 
11. Februar 2025, um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Fachsenfeld statt.

Tauftage in den Monaten: März und April
In unserer Gemeinde Essingen finden die Tauf-
tage im März und April statt:
Samstag, 1. März 2025 –10.30 Uhr
Samstag, 22. März 2025 –10.30 Uhr
Ostersonntag, 20. April 2025 – 11.40 Uhr
Hierfür können Sie sich gerne im Pfarrbüro tele-
fonisch (Tel. 07365/202) anmelden.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen,
Heerweg 11, Tel. 202, Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch  10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr
Freitag  16.00 – 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Seelsorgeeinheit Rems-Welland:
Leitender Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323
Fax 07366/922875
E-Mail: andreas.frosztega@drs.de
Pastoralreferent Andreas Ruiner, Tel. 07361/3777448
E-Mail: andreas.ruiner@drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
donnerstags ab 17.00 Uhr
(nach telefonischer Voranmeldung)
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konto der Kath. Kirchenpflege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirche Essingen
Sonntag, den 9. Februar 2025
10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit Stamm-
apostel Schneider nach Aalen
Dienstag, den 11. Februar 2025
keine Singstunde Gemeindechor
Mittwoch, den 12. Februar 2025
20.00 Uhr Gottesdienst in Aalen

Freitag, den 14. Februar 2025
 19.30 Uhr Orchesterprobe in Urbach
Sonntag, den 16. Februar 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst
 18.00 Uhr Lichterjugendgottesdienst in Schw. Gmünd

PARTEIEN

SPD-Ortsverein Essingen
HERZLICHE EINLADUNG zum ersten Kamin-
abend „Gemeinderatsarbeit“
Dienstag, 18.2.2025, 18.00 Uhr im Gasthaus 
„Bären“
Die Essinger SPD-Gemeinderatsfraktion lädt alle 
Essinger Bürgerinnen und Bürger und Interessier-

te herzlich zum Thema Gemeinderatsarbeit - Einbringung unserer 
Anträge zum Haushalt 2025 - ein:
Wir fordern:
 1. die bereits im Haushalt 2022/23 eingestellten 1.05 Mio. € für 

Maßnahmen zur Förderung von bezahlbarem Wohnraum - 
Gründung einer „Kommunalen Wohnbau Essingen GmbH“ - 
endlich in die Hand zu nehmen und weiter zu verfolgen und 
umzusetzen

 2. 2025 zu nutzen, um Möglichkeiten und Flächen zu eruieren, 
um mögliche Investitionen in Erzeugung grüner Energie in 
kommunalem Eigentum anzustreben

 3. mehr Teilhabe von Essinger Bürgern an den politischen Wil-
lensbildungs- und Entscheidungsprozessen. Deshalb fordern 
wir einen Leitlinienprozess zu mehr Online-Bürgerbeteiligung 
zu starten und im Zuge dessen einen Ausschuss oder ein 
Arbeitsgremium aus dem Gemeinderat zu bilden, dessen Auf-
gabe es ist, gemeinsam mit den Essinger Bürgern in einen 
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Lernprozess miteinzusteigen, um gemeinsam politische elek-
tronische Partizipation und digitale Kommunikation von Es-
singer Bürgern zu ermöglichen

 4. eine Jugendgemeinderatssitzung in Zusammenarbeit mit der 
Parkschule im jährlichen Rhythmus

Auf Ihr Kommen und interessante Gespräche freut sich die Essin-
ger SPD-Gemeinderatsfraktion!

Soziale Gerechtigkeit bleibt das Thema
Jahreshauptversammlung der SPD Essingen
Der Besuch der SPD-Kandidatin für den Bundestag, Cornelia True, 
und die Wahl der Mandatsträger im Ortsverein waren die zwei 
wichtigsten Themen bei der Jahreshauptversammlung der SPD 
Essingen in Tauchenweiler. Cornelia True betonte, wie wichtig ihr 
das klassische sozialdemokratische Thema der sozialen Gerech-
tigkeit ist. „Dass in Deutschland die Schere zwischen Arm und 
Reich immer noch weiter auseinandergeht, finde ich unerträg-
lich!“ sagte sie. Wie sie als Elternbeiratsvorsitzende durch viele 
Gespräche weiß, ist es schwieriger geworden, Familie und Beruf 
zu vereinbaren. Hier warten auf die Politik noch ungelöste Auf-
gaben. Dazu gehört auch die verstärkte Schaffung von bezahl-
barem Wohnraum. Wohnen ist ein Menschenrecht.
Sie war auch gekommen, um ihren Wahlkreis kennenzulernen, 
und ließ sich von der Versammlung über Essingen berichten. So 
interessierte sich die Mutter von zwei Kindern unter anderem für 
die Kindergarten- und Schulsituation. Frau True ist bereit, im 
Wahlkampf auch Hausbesuche zu machen.
Der Vorsitzende des Ortsvereins, Manfred Kolb, zeigte sich in 
seinem Jahresrückblick mit dem Ergebnis der Gemeinderatswahl 
nicht recht zufrieden. „Da wäre mehr drin gewesen.“ Immerhin 
konnte die SPD ihren Fraktionsstatus halten, genauso wie einen 
der beiden Lauterburger Sitze. Der Ortsverein hat 28 Mitglieder. 
Layla Liebe ist erfreulicherweise in den Kreisvorstand gewählt 
worden. Er dankte Claudia Stenzel, dass sie kurzfristig das Amt 
der Kassiererin übernommen hat.
Nach den Berichten von Schriftführer und Kassiererin bestätigten 
die Revisoren eine einwandfreie Führung der Kasse. Der Vorstand 
wurde durch die Versammlung entlastet. Jakob Unrath, Kreisvor-
sitzender der SPD, dankte Manfred Kolb für sein langes Engage-
ment in der Partei. Kolb, Träger der Willy-Brandt-Medaille, möch-
te künftig kürzer treten. Das Ergebnis der Vorstandswahlen ist wie 
folgt: Layla Liebe (1. Vorsitzende), Simone Funk (2. Vorsitzende), 
Martin Braig (Kassierer), Gerhard Brüning (Schriftführer), als Bei-
sitzer fungieren Holger Franke, Claudia Stenzel und Georg Wie-
denmann. Funk, Kolb und Wiedenmann werden den Ortsverein 
künftig bei Kreisparteitagen vertreten.
Auch wenn der politische Wind derzeit der SPD ins Gesicht bläst 
– das hält wach.

VEREINSNACHRICHTEN

Nachruf
Wir trauern um unseren ehemaligen 
1. Vorsitzenden

Thomas Greß
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von 
Thomas Greß, der den TSV Essingen über ein Jahrzehnt 
hinweg mit außergewöhnlichem Engagement und 
großem persönlichen Einsatz geleitet und geprägt hat.
Seine Leidenschaft für den Sport, seine Weitsicht und 
sein unermüdlicher Einsatz für unseren Verein haben 
tiefe Spuren hinterlassen. Durch sein Wirken, egal ob 
Vorstand, Busfahrer der aktiven Fußballmannschaft, 
aktiver Kegler oder weil er immer Hand angelegt hat, 
wo es notwendig war, hat er den TSV Essingen maß-
geblich vorangebracht und viele wegweisende Ent-
wicklungen gestaltet.
Wir werden ihn als herausragende Persönlichkeit, 
wertvollen Wegbegleiter und geschätzten Freund in 
dankbarer Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und allen, die ihm 
nahestanden.
Im Namen des Vorstands und der Mitglieder des 
TSV Essingen 1893 e. V.

Abteilung Fußball
Vorbereitung TSV Essingen und SGM Essingen-
Lautern
Während sich die 1. Mannschaft bereits seit Mitte 
Januar auf den Start der Oberliga nach der Win-
terpause vorbereitet, ist nun seit letzter Woche 

auch die SGM Lautern-Essingen in die Vorbereitung eingestiegen.
Die Köpf-Elf hat bisher drei Testspiele absolviert und es stehen 
noch weitere Spiele an, bis es am 22. Februar 25 (15.00 Uhr) 
wieder um Punkte beim Nachholspiel zu Hause gegen den FC 08 
Villingen II geht.
Bisherige Spiele:
TSV Essingen – Stuttgarter Kickers 2:5 (2:2)
Tore TSV: Funk, Coban
1. Göppinger Sportverein – TSV Essingen 1:0 (1:0)
TSV Essingen – TSG Hofherrnweiler 3:0 (2:0) 
Tore: 2x Rösch, Coban
SG Union Wasseralfingen II – SGM Lautern-Essingen II 3:6 (1:1)
Tore SGM: Baars, Reichel, 2x Yurdugül, Tese

Spielbericht vom 2.2.2025
TSV Essingen – TSG Hofherrnweiler
Essingen mit souveränem Sieg im Test gegen Hofherrnweiler
Der TSV Essingen gewinnt das Vorbereitungsspiel gegen die TSG 
Hofherrnweiler mit 3:0. Trainer Simon Köpf zeigt sich zufrieden. 
Indes hat Innenverteidiger Dan Neicu den TSV in Richtung Nöt-
tingen verlassen.

Ich bin dankbar, 
nicht weil es vorteilhaft ist, 
sondern weil es Freude macht.
      Seneca
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Vor allem mit der Leistung vor dem Seitenwechsel zeigte sich 
Köpf einverstanden: „Es war ein sehr verdienter Sieg. Wir haben 
es von hinten raus gut gespielt, waren vor allem in der ersten 
Halbzeit sehr ballsicher.“ Zunächst kam der Oberligist gegen den 
Tabellendritten der Verbandsliga allerdings über Halbchancen 
nicht hinaus. Immer wieder kombinierte sich der TSV gut ins 
letzte Drittel, doch der letzte Pass war zu unsauber. In der Schluss-
phase des ersten Durchgangs gelangen dann doch noch zwei 
Treffer: In der 36. Minute köpfte Lukas Rösch nach einer Flanke 
von Alessandro Abruscia zum 1:0 ein und in der 42. Minute stand 
erneut Rösch nach einem Abpraller goldrichtig und staubte zum 
2:0 ab.
Gästetrainer und Ex-Essinger Patrick Faber analysierte den Spiel-
verlauf folgendermaßen: „Vor allem in der ersten Halbzeit waren 
wir viel zu passiv. Wir hatten außerdem zu wenig Lösungen im 
eigenen Ballbesitz und kein Durchsetzungsvermögen in der Of-
fensive. Das Halbzeitergebnis ging in Ordnung.“
Zum zweiten Durchgang wechselten beide Trainer munter durch. 
Bereits in der 48. Minute konnte Essingen die Führung ausbauen, 
nachdem Yusuf Coban eine Flanke von Tim Ruth via Direktabnah-
me zum 3:0 einschießen konnte. Köpf gefiel die Leistung nach 
der Pause nicht mehr so gut wie zuvor: „Wir waren zu hektisch im 
eigenen Ballbesitz, wollten zu schnell nach vorne spielen. Uns hat 
etwas die Kontrolle gefehlt. Wir hatten dennoch einige Chancen, 
Hofherrnweiler aber auch.“ Kollege Faber sah dies ähnlich und 
hätte ein Tor seiner Mannschaft nach dem Wechsel als verdient 
angesehen. Zeitgleich sprach der TSG-Coach aber auch davon, 
dass man seinem Team angesehen habe, dass es nach der langen 
Pause noch etwas Zeit brauche, um in die Gänge zu kommen.
Köpf zeigte sich dagegen nach einer weiteren sehr harten und 
intensiven Trainingswoche zufrieden mit dem bisherigen Verlauf 
der Vorbereitung auf die Rückrunde. Nicht mehr dabei sein wird 
dabei Innenverteidiger Dan Neicu, der im Sommer nach Essingen 
kam und im Laufe der Hinrunde acht Einsätze verzeichnen konn-
te. Der Linksfuß ist zum Ligakonkurrenten FC Nöttingen gewech-
selt. Köpf stellt bei dieser Personalie heraus, dass alles sauber 
abgelaufen sei: „Es hat nicht so gepasst wie erhofft und er hätte 
sich natürlich mehr Einsatzzeit gewünscht. Dan hat sich immer 
super verhalten und es sehr professionell zu Ende gebracht. Das 
muss man ihm hoch anrechnen. Es war immer sehr respektvoll. 
Ich freue mich für ihn, dass er einen neuen Verein gefunden hat. 
Aufgrund seiner Qualitäten steht ihm mehr Einsatzzeit zu, als er 
sie bei uns bekommen hat.“
TSV erste Halbzeit: Weisheit (bis 60.) – Kilic, Auracher, Ruther, 
Koci – Funk – Dayan, Abruscia, Bux, Abele – Rösch
TSV zweite Halbzeit: Schmid (ab 60.) – Nierichlo, Neunhoeffer, 
Etemi, Seifert – Biebl – Ruth, Coban, Pfänder, Melo – Groiß
Tore: 1:0 und 2:0 Rösch (36. + 41.), 3:0 Coban (48.)

Vorschau Testspiele
Samstag, 8.2.2025, 14.00 Uhr
TSV Essingen – FC Eintracht Bamberg
Sicherlich auch ein interessantes Kräftemessen, wenn der TSV auf 
das Regionalligateam aus Bayern, den FC Bamberg, trifft.
Samstag, 15.2.2025, Blitzturnier in Dorfmerkingen
Spiel 1, um 13.00 Uhr SF Dorfmerkingen – SV Waldhausen
Spiel 2, um 14.15 Uhr TSV – SV Waldhausen
Spiel 3, um 15.30 Uhr TSV – SF Dorfmerkingen

Testspiele SGM Lautern-Essingen
Samstag, 8.2.2025, 11.30 Uhr in Essingen, Kunstrasen
SGM Lautern-Essingen I – TSGV Waldstetten
Samstag, 8.2.2025, 12.00 Uhr in Lauterburg, Kunstrasen
SGM Lautern-Essingen II – TV Neuler II
Sonntag, 16.2.2025, 14.30 Uhr in Essingen, Kunstrasen
SGM Lautern-Essingen I – FC Spraitbach
Sonntag, 16.2.2025, 11.45 Uhr in Oberkochen
SGM Königsbronn/Oberkochen II – SGM Lautern-Essingen II

Abteilung Badminton
Jeden Freitag ist in der Schönbrunnenhalle von 
19.00 – 20.00 Uhr Kinder-und Jugendtraining.
Anschließend von 20.00 – 22.00 Uhr für alle ab 
18 Jahren.

LAC Essingen
Starker Saisoneinstand in Fürth
Zum ersten Formtest in der noch jungen Hallen-
saison traf sich ein Großteil der Elite der Senioren 
in der Leichtathletikhalle des LAC-Quelle Fürth. 
Martina Meissner (W45), Carina Bihlmaier und 
Maike Nowka, beide in der Altersklasse W30 start-
berechtigt, sowie in der Altersklasse M60 Wilhelm 

Beyerle und Rainer Strehle geizten nicht mit starken Leistungen. 
Bei ihren Tagessiegen über die 60 m Hürden (9,33 Sekunden) 
und im Hochsprung mit 1,39 m erzielte Meissner sogar jeweils 
eine neue Jahresbestleistung. Im Kugelstoßen siegte die Essinge-
rin mit neuer persönlicher Bestleistung von 10,09 m. Den vierten 
Tagessieg holte die Mehrkämpferin über die 60 m in 8,56 Se-
kunden. Das Jahr Wettkampfpause war Bihlmaier fast nicht an-
zumerken. In ihrer Paradedisziplin über die 60 m Hürden und im 
Kugelstoßen holte sie sich den Tagessieg. Im Hochsprung konnte 
Nowka mit starken 1,57 m einen Tagessieg feiern und im Weit-
sprung reichten 4,83 m zum zweiten Platz. Über die 200 m (26,52 
Sekunden) und 400 m (59,77 Sekunden) gingen die Tagessiege 
an Beyerle. Strehle gelang über diese Strecken in 27,85 Sekunden 
und 62,32 Sekunden ein starker Saisoneinstand.

Litau kommt auf Touren
In der Europahalle in Karlsruhe stieg Ernst Litau (M60) in die 
Hallensaison ein. Trotz nicht optimaler Trainingsbedingungen 
über den Winter konnte der Essinger über die 60 m in 8,65 Se-
kunden und die 200 m in 28,01 Sekunden mit den erzielten 
Zeiten zufrieden sein.

Kugelstoßer überzeugen in Ulm
In starker Form präsentierte sich Hans Messner (M65). Im Kugel-
stoßen überzeugte der Essinger mit einer Serie von Weiten und 
knapp an die 11-m-Marke. Mit 11,02 m belegte er letztendlich 
den zweiten Platz. Hartwig Vöhringer folgte mit 10,61 m direkt 
dahinter. Albert Bartle (8,02 m) als Fünfter und Ludwig Wolf (6,98 
m) auf dem sechsten Platz vervollständigen das gute Teamergeb-
nis in der Altersklasse M65. Bernd Schreiner (M55) belegte mit 
10,37 m den dritten Platz.

U18-Nachwuchs schrammt an Medaillen vorbei
Leichtathletik: Süddeutsche Hallenmeisterschaften 
in Karlsruhe
Ein Hallensaisonhöhepunkt jagt den anderen. Nach 
dem großartigen Abschneiden bei den Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften stellten sich die 
Athleten des LAC Essingen in der Europahalle in 

Karlsruhe der nächsten großen Herausforderung. Für die Süd-
deutschen Hallenmeisterschaften hatten 1.300 Sportler liegen 
den Ausrichtern des Badischen Leichtathletik-Verbandes (BLV) 
aus fast 400 Vereinen des Mitgliedsverbände des Süddeutschen 
Leichtathletik-Verbandes gemeldet. Fantastische Stimmung er-
lebte die Leichtathletik in der Europahalle nach zehn Jahren 
Leichtathletik-Abstinenz und zeigte wieder einmal nachdrucks-
voll, dass die LEICHTATHLETIK lebt. Vier Essinger und zwei Staffeln 
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gingen für das LAC-Team an den Start und schrammten teilweise 
nur hauchdünn am begehrten Edelmetall vorbei.
Am knappsten war es für Saskia Zeller (U18) über die 800 m. Die 
Athletinnen von dem zweiten bis zum vierten Platz trennte am 
Ende ganze 14 Hundertstelsekunden, kurz gesagt ein Wimpern-
schlag. Zeller bestätigte ihre Form von den Landesmeisterschaf-
ten und mischte in der Spitzengruppe kräftig mit. Am Ende fehlt 
einfach das Quäntchen Glück und so musste sich die Essingerin 
in 2:15,83 Sekunden nach der Auswertung des Zielfotos mit dem 
vierten Platz begnügen. Zwei sechste Plätze gab es für die Sprin-
ger des LAC Essingen in der Altersklasse U18. Philipp Sturm über-
sprang im dritten Versuch mit dem Stab die 4,10-m-Marke und 
stellte seine persönliche Bestleistung ein. Elisabeth Gölz zeigte 
im Weitsprung eine tolle Serie von Sprüngen über die 5-m-Marke. 
Ihr weitester Satz gelang der Essingerin mit 5,20 m im zweiten 
Versuch. Beim Dreisprung am folgenden Tag konnte Gölz mit 
10,49 m den 12. Platz belegen. Die beiden 4x200-m-Staffeln des 
LAC Essingen überzeugten zum Abschluss dieser Meisterschaften 
mit guten Zeiten. Die Frauenstaffel belegte in 1:51,94 Minuten in 
der Besetzung Martina Meissner, Jacqueline Böhm, Amelie Frank 
und Saskia Zeller den 12. Platz. In 1:43,18 Minuten erreichten bei 
der U18 Jacob von Cube, Kian Janouschek, Max Meissner und 
Philipp Sturm den 14. Platz.

Skiclub Essingen
❄ SCE-Winterprogramm 2024/2025 ❄
Der Skiclub Essingen lädt alle Wintersportbe-
geisterten ein, die kalte Jahreszeit mit uns zu 
genießen! Egal ob Anfänger oder Profi , Jung 
oder Alt – bei uns ist für jede*n etwas dabei!

Geplante Ausfahrten:
• FrauenPower-Ausfahrt: 20.2.2025
• Ausfahrt für junge + junggebliebene Skihasen: 22.2.2025
• Trainingsausfahrt Juniorenteam: 22.2.2025
• RaceDays mit dem Juniorenteam: 14. – 16.3.2025
• Vereinsmeisterschaften: 16.3.2025
• NEU! Essingen rockt das Montafon - Wintersport mit DJ Ötzi: 

22.3.2025
• Schdubai fömpf‘a‘zwanzig: 3. – 6.4.2025

Kurse im Skizentrum Hirtenteich: Die Kurse fi nden abhängig 
vom Pistenbetrieb statt und werden kurzfristig angeboten.

�  Weitere Informationen und Anmeldung unter:   
www.sc-essingen.de

Wir freuen uns auf eine tolle Wintersaison mit euch! 

Senior*innentreff
Wetterabhängig: Radtour/Wandern/Sonstige Unternehmungen
Treffpunkt: donnerstags, 13.30 Uhr an der Schönbrunnenhalle
Weitere Infos bei Gerhard Drechsel (Tel. 920232) und Helmut 
Ilzhöfer (Tel. 6332)

Hallentraining
Skizwerge/Eltern-Kind-Turnen  dienstags 16.00 – 17.00 Uhr 

in der Remshalle
Volleyball 14 - 18 Jahre   mittwochs 19.00 – 20.00 Uhr 

in der Schönbrunnenhalle
Volleyball ab 18 Jahre   mittwochs ab 20.00 Uhr in 

der Schönbrunnenhalle
Skigymnastik ab 18 Jahre   freitags ab 20.00 Uhr in der 

Schönbrunnenhalle.

Nordic Walking
Treffpunkt: samstags, 14.30 Uhr, am Parkplatz Teußenberg
Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de

Musikverein Essingen
Einladung zur Hauptversammlung
Wir laden alle aktiven und fördernden Mitglieder, 
Eltern unserer Jungmusiker*innen sowie alle Inte-
ressierten herzlich zur Hauptversammlung des Mu-
sikvereins Essingen ein. Die Versammlung fi ndet am 
14. Februar 2025 um 19.30 Uhr im Vereinsraum an 
der Remshalle in Essingen statt.

Tagesordnung:
- Begrüßung 
- Erinnerung an unsere Verstorbenen
- Berichte: 1. Vorsitzende, Schriftführerin, Kassiererin und Kas-

senprüfer, Jugendleiterin, Dirigent
- Austausch über die Berichte
- Entlastung des Vorstandes
- Neuwahlen: 2. Vorsitzender, Schriftführerin, Beisitzer der Akti-

ven, Beisitzerin der Fördernden, Kassenprüfer
- Anträge
- Verschiedenes
Anträge und Anregungen können bis spätestens zwei Tage vor 
der Versammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und auf einen 
informativen Abend.
Die Vorstandschaft

Liederkranz Essingen
Chorproben des Chors
finden immer dienstags von 20.00 
– 21.30 Uhr statt.
Wir proben im Vereinszimmer der Rems-
halle

Neueste Songs sind: „Shut up and dance with me“ und „Here 
comes the sun“.

Termine zum Vormerken!
• 29. März 2025 Chorkonzert in der Schlossscheune  

(Karten gibt es demnächst)
• 8. April 2025 Mitgliederversammlung

Liederkranz Lauterburg
Zahlreiche Ehrungen beim Liederkranz Lauter-
burg
Am Freitag, den 31. Januar 2025, fand in der Gast-
stätte „Pfaffensturz“ in Lauterburg ab 19.00 Uhr die 
Generalversammlung des Liederkranzes Lauterburg 
statt. Bevor der offi zielle Teil begann, konnten sich 
die Gäste Schmackhaftes aus der Küche bestellen.

Nachdem alle satt waren, eröffnete Erika Kern als 2. Vorsitzende 
die Versammlung. Nach einer Gedenkminute an die im letzten 
Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder erfolgte auch schon der aus-
führliche Bericht des Schriftführers.
Dieser ließ das Vereinsjahr 2024 Revue passieren. Schwerpunkte 
hierbei waren das Gartenfest im August, das auch dank der be-
kannten Hähnchen vom Holzgrill ein voller Erfolg war.
Weitere Höhepunkte waren drei komplett ausverkaufte Theater-
veranstaltungen in der Vorweihnachtszeit.
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Da die Kassiererin leider erkrankt war, wurde der Kassenbericht 
von Erika Kern vorgelesen. Trotz vieler Investitionen ergab sich 
ein positiver Kassenstand.
Die durchgeführte Kassenprüfung durch Margarete Deininger und 
Susanne Barth ergab eine vorbildlich geführte Kasse.
So wurde auch die vorgeschlagene Entlastung der Vorstandschaft 
einstimmig durch die Versammlung beschlossen.
Bei den anschließenden Wahlen wurden alle Gewählten in ihren 
bisherigen Ämtern einstimmig wiedergewählt. Dies waren
• Erika Kern als 2. Vorsitzende
• Christel Kern als Kassiererin
• Maria Dauner und Helga Hoyler als Beisitzer und
• Margarete Deininger als Kassenprüfer.

Nachdem die Wahlen zügig durchgeführt waren, konnte Erika 
Kern folgende Ehrungen durchführen: 
Für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft:
Maria Dauner
Nadine Zugenmaier und
Michael Deininger

Für 60-jährige Vereinsmitgliedschaft:
Elisabeth Barth
Helga Hoyler
Werner Höffner und
Gisela Bäurle

Für 70-jährige Vereinsmitgliedschaft: 
Gertrud Simon

Bereits im Jahre 2023 wäre Rosemarie Hahn für 50-jährige Ver-
einsmitgliedschaft zu ehren gewesen. Da dies aber vom Verein 
vergessen wurde, wurde diese Ehrung nun nachgeholt.
Leider konnten etliche der zu Ehrenden krankheitsbedingt nicht 
an der Versammlung teilnehmen.
Da keine Anträge eingegangen waren, kam man zügig zum letz-
ten Programmpunkt: Allgemeine Aussprache und vorläufi ges 
Programm.
Hier teilte Erika Kern der Versammlung mit, dass es gelungen war, 
eine junge dynamische Chorleiterin zu organisieren. Für die an-
stehenden Proben immer dienstags, ab 20.00 Uhr im Dorfhaus, 
ist jedermann herzlich willkommen. Gestartet wurde am 4. Fe-
bruar.
Des Weiteren erinnerte Erika Kern an das anstehende Kinder- und 
Gartenfest mit Festzelt, Umzug durch Lauterburg und musikali-
scher Unterhaltung am Samstag, dem 28. Juni und Sonntag, 
29. Juni 2025. Natürlich gibt es sonntags wieder die beliebten 
Hähnchen vom Holzgrill.
Nach Beendigung des offi ziellen Teiles gab es noch zahlreiche 
Gespräche beim gemütlichen Beisammensein.

DRK-Ortsverein Essingen
Der nächste Stammtisch fi ndet am Mitt-
woch, 12.2.2025, um 15.00 Uhr statt.
Herzliche Einladung!

Ortsgruppe Lauterburg
Seniorenwanderung
Unsere Wanderung im Februar fi ndet am Donnerstag, 13. Fe-
bruar 2025, statt.
Wie treffen uns auf dem Parkplatz bei der bei der Kirche in Lau-
terburg um 14.00 Uhr. Wir fahren dann nach Bartholomä zum 
Küferstüble und werden eine Wanderung machen. Anschließend 
werden wir im Küferstüble einkehren. Das Treffen fi ndet bei jeder 
Witterung statt. Die Vereinsleitung

Schützenverein Essingen
Rundenwettkampfergebnis:
Freundschaftsrunde Senioren
Am 23.1.2025 traf die SKam Aalen Neßlau auf den 
SV Essingen. Der Wettkampf endete mit 1006 
Ringen zu 1026 Ringen.
Wir gratulieren unserer Mannschaft zum Sieg.

Beste Schützen des SV Essingen:
Roth Günter mit  271 Ringen
Koch Gerold mit  255 Ringen
Sanwald Günter mit 253 Ringen
Poloczek Joachim mit 247 Ringen.

LandFrauen Essingen/Lauterburg
Musical „Das weiße Rössl“ in Schw. Gmünd
Abfahrt zum Musical nach Schwäbisch Gmünd 
am 21.2.2025 pünktlich 19.00 Uhr an der 
Schönbrunnenhalle in Essingen um Fahrge-

meinschaften zu bilden und Verteilung der Eintrittskarten zum 
Musical!

Vom Erzeuger zum Verbraucher
Vortrag über die Verarbeitung des Honigs mit Verköstigung durch 
die Honigmanufaktur Imkerei Wiech, am Freitag, 14.3.2025 um 
19.00 Uhr in der „Guten Stube“ Seniorenzentrum Essingen.
Anmeldung bitte spätestens bis 7.3.2025 per E-Mail an 
moessner.landfrauen.essingen-lauterburg@web.de oder telefo-
nisch bei Tanja Mößner 07365/379.
Unkostenbeitrag für Mitglieder 7,00 € und Gäste 10,00 €.

Vorschau:
Mitgliederversammlung am 4.4.2025 um 19.00 Uhr in den TSV- 
Kegelbahnen.

Winterwanderung
Am Freitag, 24.1.2025 um 16.00 Uhr trafen sich 34 LandFrauen 
zu ihrem Winterspaziergang an der Mögglinger Skihütte in Lau-
terburg. Bei trockenem, kühlen Winterwetter gingen wir Richtung 
Windräder zum Parkplatz beim ehemaligen Jim & Jules. Hier 
hatten wir eine sehr schöne Fernsicht, wo wir die Alpen sehen 
konnten. Richtung Sportplatz durch die neue Siedlung bis zur 
Ruine an der evang. Kirche vorbei holten wir unsere Autos ab um 
im Pfaffensturz (ehem. Campinggaststätte) noch einen gemütli-
chen Abend verbringen durften.
Die Vorstandschaft

Schützenverein Lauterburg

Vereinsmeisterschaft 2024
Aufgrund der hohen Termindichte der vergan-
genen Monate (Herbstfest, Hauptversammlung, 
Volkstrauertag, Gedenkkaffee zum Totensonn-
tag, Nikolaus im Schützenhaus) musste die Ver-
einsmeisterschaft 2024 diesmal nach hinten 
geschoben werden. Im Zeitraum von Mitte 
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Dezember bis Ende Januar 2025 wurde das Wertungsschießen 
in den folgenden Disziplinen ausgerichtet:
• 10 m Luftpistole
• 10 m Luftgewehr
• 25 m Sportpistole (Kleinkaliber)
• 25 m Pistole/Revolver (Großkaliber)
• 3D-Jagdbogen (verschiedene Distanzen)

Trotz der kalten Jahreszeit wurden dank 
Sonnenschein auch alle zusätzlichen 
Sonntagstermine auf dem Bogenplatz 
wahrgenommen und teilweise bis kurz 
vor Sonnenuntergang zur Wettkampfteil-
nahme genutzt.
Die auf Schießstätten mit Feuerwaffen 
mittlerweile vorgeschriebene Zusatzbe-
lüftung machte speziell die Termine für 

die Klein- und Großkaliber-Disziplinen zu einer echten Heraus-
forderung. Angelehnt an die bekannte Weisheit: „Es gibt kein 
schlechtes Wetter, nur schlechte Bekleidung“, konterten die Schüt-
zen mit dem bewährten Zwiebelprinzip. Zum Ausgleich konnten 
sie sich dann im Nachgang bei einem Heißgetränk und selbst 
gekochtem Chili con Carne in der Gaststätte wieder aufwärmen.

Die Ergebnisse werden im Rahmen des Jahresabschlusses prä-
sentiert, der in den nächsten Wochen stattfinden wird. Ein herz-
liches Dankeschön geht an alle Beteiligten, die durch die Bereit-
stellung ihrer Schießstätte, die 1:1-Betreuung der Neuschützen, 
das Leihen ihrer Ausrüstung oder das Übernehmen der Aufsichts-
tätigkeit auch außerhalb der Reihe zum Gelingen der Vereins-
meisterschaft beigetragen haben.
Ausblick: Im März findet die Kreismeisterschaft des Schützen-
kreises Aalen über mehrere Termine und diverse Schießstätten 
verteilt statt. Lauterburger Schützen sind auch dieses Jahr wieder 
als Teilnehmer und Helfer mit von der Partie.
Termine: Jeden Mittwoch von 18.00 – 20.00 Uhr reguläres Trai-
ning im Schützenhaus in Lauterburg. Termine für private Feiern 
im Clubhaus oder der Schießhalle bitte per E-Mail unter miete@
sv-lauterburg.de anfragen.  M. Eberle

Heimat- und Geschichtsverein Essingen 1988 
Einladung zum Vortrag von Dr. Klaus 
Martin Graf: Landesgeschichte des Wel-
lands, am Dienstag, 25. Februar 2025, 
19.00 Uhr, in Dewangen (Wellandhalle)

Sehr geehrte Mitglieder des Heimat- 
und Geschichtsvereins Essingen 1988 e. V.,
den meisten von uns dürfte Dr. Graf noch im Gedächtnis sein, 
denn vor einigen Jahren kam er zu uns nach Essingen, wo er 
anschließend an die Mitgliederversammlung im alten ev. Ge-
meindehaus einen Vortrag mit Buchvorstellung über Johann Gott-
fried Pahl hielt. Pahl war am 12. Juni 1768 in Aalen geboren 
worden und unter anderem ca. 1788 Pfarrvikar in Essingen und 
Fachsenfeld.
Beim Vortrag von Dr. Klaus Graf geht es diesmal um die Landes-
geschichte des Wellands.

Dazu laden ein: Der Geschichtsverein Aalen, der Bund für 
Heimatpflege Wasseralfingen sowie der Heimat- und Ge-
schichtsverein Essingen. Gemeinsam wollen wir im landesge-
schichtlichen Vortrag von Dr. Klaus Graf Interessantes über die 
Geschichte unserer Gegend hören. Auch die Höfe nördlich von 
Essingen sowie Hofherrnweiler, Unter- u. Oberrombach, Rauen-
tal, Dewangen, Reichenbach, Laubach, Leinroden und Rodams-
dörfle u. a. m. gehören dazu.
Bei dem Begriff „Landesgeschichte“ denkt man vor allem an Bun-
desländer oder große Regionen wie Franken. Aber wieso sollte 
man nicht eine kleine Region mit den modernen Methoden der 
Landesgeschichte würdigen? Da das Welland einen eigenen Na-
men besitzt, liegt es nahe, sich seiner Geschichte auf zwei Wegen 
zu nähern. Zum einen soll dargestellt werden, was den Geschich-
ten der einzelnen Orte rund um Dewangen gemeinsam ist.
Der zweite Zugang ist die Frage nach der sogenannten regionalen 
Identität. Handelt es sich bei Bezeichnungen wie Ries, Remstal, 
Virngrund, Albuch und Härtsfeld (um nur Beispiele aus dem Ost-
albkreis zu nennen) um geografische Bezeichnungen oder sind 
diese mehr oder minder kleinen Regionen nicht auch zugleich 
emotional positiv besetzte „Heimaten“?
Termin: 25. Februar 2025, 19.00 Uhr in der Wellandhalle, Rech-
bergstraße, Dewangen. Natürlich sind auch interessierte Mit-
bürger aus dem gesamten Bereich Welland herzlich eingeladen.
Anmeldung bitte per E-Mail an elke.litz@aalen.de oder 
Tel. 07361/52-1163
Bei Bedarf können Mitfahrgelegenheiten von Essingen nach 
Dewangen (und zurück) organisiert werden. Tel. 0172/8403318 
(bitte erst ab Mo., 24.2.2025 nachmittags anrufen).

Landwirtschaftlicher Ortsverein  
Essingen/Lauterburg

Herzliche Einladung an unsere Mitglieder mit 
Partner, Senioren sowie ehemaligen Landwirte.
Einladung zum Jahresessen 2025
Am 22.2.2025 im Gasthaus zur Rose Essingen 
um 19.00 Uhr 

Als Programm an diesem Abend werden wir einen Film (Komö-
die) anschauen. Der Titel heißt: „Von Kerlen und Kühen“. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, Bitte bis spätestens 
19. Februar 2025 an Fam. Grözinger, Tel. 07365/304

Skihütte Lauterburg
Bewirtet werden Sie am Sonntag, 9.2.2025, ab 11.00 Uhr von 
Gise und Max Seibold, Georg Grandel und Conny Schlesier.
Vorschau Hüttendienste Saison 2024/2025
Sonntag, 16.2.2025: 
Katja und Klemens Luckas, Celine und Noah Auer

Kleintierzuchtverein Z 281 Essingen

Nachruf
Der Kleintierzuchtverein Z 281 Essin-
gen nimmt Abschied von seinem lang-
jährigen Vereinsmitglied

Thomas Greß
der den Verein über viele Jahre in treuer Mitglied-
schaft begleitet hat.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt in dieser schweren 
Zeit seiner Familie. Wir danken ihm für all die Jahre 
gemeinsamer Erlebnisse und werden Thomas stets in 
guter Erinnerung behalten.
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VdK-Ortsverband Essingen

Nachruf
In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unse-
rem Vereinsmitglied und langjährigen Kassenrevisor

Thomas Greß
Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unseren Herzen bleibst du.
Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie und den An-
gehörigen.

Ortsverband Essingen
Holger Diehl, 
Ortsverbandsvorsitzender

AWO-Ortsverein Essingen

Nachruf
Mit großer Anteilnahme trauert der 
AWO-Ortsverein um

Thomas Greß
Thomas war seit 2023 Mitglied der AWO und allseits 
ein beliebter und in vielen Bereichen geschätzter Rat-
geber. Sein allzu früher Tod lässt uns traurig zurück.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie mit der Versiche-
rung, ihn in guter Erinnerung zu behalten und ihm 
ehrend zu gedenken.
Claudia Reißer

SONSTIGES

Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg 
Einladung für Augenpatienten, Angehörige und Interessierte
Die Bezirksgruppe Ostalb des BSV Württemberg e. V. lädt Sie 
herzlich zu einer Informationsveranstaltung ein.
Wann: Donnerstag, 20. Februar 2025, von 14.00 – 16.00 Uhr
Wo: Begegnungsstätte Bürgerspital, 
 Spritzenhausplatz 13, Aalen
Thema: Hilfsmittel zur Alltagsbewältigung 
 bei Sehbeeinträchtigung
Herzlich eingeladen sind Augenpatienten, Angehörige und 
alle Interessierten
Freuen Sie sich auf praktische Tipps und Beispiele zur Anwen-
dung im Alltag mit Sehbeeinträchtigung für den Erhalt Ihrer 
Selbstständigkeit. Es besteht die Möglichkeit, verschiedene Seh-
hilfen, z. B. Lupen selbst auszuprobieren.
Für Fragen steht Ihnen Frau Heike Riedel unter Tel. 0176/42517306 
oder per Mail: riedel@bsv-wuerttemberg.de gerne zur Verfügung. 
Veranstalter: BSV Württemberg e. V., Lange Straße 3, 70173 Stutt-
gart; www.bsv-wuerttemberg.de
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt 
zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinde-
rung möglich ist.
Termine:
12. Februar 2025
Thema Hilfsmittel für den Alltag
Referentin Frau Kaiser-Lehmann

12. März 2025
Thema Alltagsbewältigung mit einer Sehbehinderung
Referentin Karin Gschwind
Zeit: Von 19.00 – 20.30 Uhr
BSV Württemberg e. V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom-Meetings:
h t t p s : / / u s 0 6 w e b . z o o m . u s / j / 8 58 58 29 38 01 ? p w d = 
EPXWOUy5Qi02 bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110
Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland
Ortseinwahl suchen: https://us06web.zoom.us/u/kdGaTErV99
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
Tel. 0711/21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, 
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoom-
konferenz.
BSV Württemberg e. V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Alamannenmuseum Ellwangen
Vortrag „Germanen!? Römischer Blickwinkel und kulturelle 
Vielfalt“ von Prof. Dr. Sebastian Brather am 18. Februar 2025 
im Palais Adelmann
Am Dienstag, 18. Februar 2025, bietet das Ellwanger Alamannen-
museum als Auftakt der monatlichen Vortragsreihe zur Wander-
ausstellung „Multikulti am Oberrhein – Römer, Germanen und 
die Gräber von Diersheim“ um 19.00 Uhr im Palais Adelmann 
einen Lichtbildvortrag von Prof. Dr. Sebastian Brather von der 
Universität Freiburg, Institut für Archäologische Wissenschaften, 
Abt. Frühgeschichtliche Archäologie und Archäologie des Mittel-
alters, an. Der Titel lautet: „Germanen!? Römischer Blickwinkel 
und kulturelle Vielfalt“.
Caesar erfand die Germanen, um die Eroberung ganz Galliens zu 
rechtfertigen, und Tacitus beschrieb sie als Gegenwelt zu Rom. 
Diese einseitige Sicht der Schriftquellen kann die Archäologie mit 
ihrem Blick auf die Alltagswelt korrigieren und außerdem zeigen, 
wie sehr beide Seiten miteinander verbunden waren. Die Welt 
der Germanen war derart vielfältig und ausgedehnt, dass sie 
selbst keine Vorstellung von Zusammengehörigkeit besaßen – die 
ergibt sich nur von außen aus der Distanz.
Der Eintritt beträgt 5 Euro. Nähere Informationen unter 
Tel. 07961/969747 und im Internet unter www.ellwangen.de/
multikulti.

Veranstaltungsort:
Palais Adelmann, Obere Straße 6, 73479 Ellwangen (Vortragssaal 
im 2. OG), Alamannenmuseum Ellwangen
Haller Straße 9, 73479 Ellwangen
Tel. +49 7961/969747, Telefax +49 7961/969749
alamannenmuseum@ellwangen.de
www.alamannenmuseum-ellwangen.de



Landratsamt Ostalbkreis informiert
„Georgien auf Abwegen: EU oder nicht EU?“
Am Mittwoch, 12. Februar 2025, ab 18.00 Uhr lädt der EUROPoint 
Ostalb zu einer kostenlosen Online-Veranstaltung zum Stand des 
EU-Beitritts Georgiens ein.
Im März 2022 reichte Georgien ein EU-Beitrittsgesuch ein und 
erhielt im Dezember 2023 den Status eines EU-Beitrittskandida-
ten. Dazu mahnte Brüssel Reformen an, insbesondere die Ab-
haltung von freien und fairen Wahlen.
Zunächst im März 2023, dann noch einmal im Frühsommer 2024, 
gab es im Land massive Proteste gegen die Regierung und die 
regierende Partei des „Georgischen Traums“ wegen der Vorlage 
bzw. Verabschiedung eines von Russland inspirierten „Agentenge-
setzes“. Im Oktober gewinnt nach Angaben der zentralen Wahl-
kommission der Georgische Traum die Wahlen, die aber nach 
unabhängiger Einschätzung weder frei noch fair, sondern syste-
matisch gefälscht waren. Ende November 2024 setzt die Regie-
rung die Beitrittsverhandlungen mit der EU bis 2028 aus und 
kündigt an, auch keine Finanzhilfen mehr annehmen zu wollen. 
Seitdem protestieren jeden Abend landesweit Zehntausende.
Wie sind die Ereignisse der letzten Monate politisch einzuschät-
zen? Endet damit der Weg Georgiens in Richtung Europa? Und 
welche Partner bleiben Europa dann noch im Südkaukasus?
Diese und andere Fragen werden in der Online-Veranstaltung mit 
Stephan Malerius, Leiter des Regionalprogramms Politischer Dia-
log Südkaukasus bei der Konrad-Adenauer-Stiftung (zugeschaltet 
aus Tbilissi), und Sebastian Ramelli, Mitglied im Speakers-Pool 
Team EUROPE DIRECT der Europäischen Kommission, diskutiert.
Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Konrad Adenauer-
Stiftung/Politisches Bildungsforum Saarland und den EUROPE 
DIRECT Zentren Ingelheim, Ostalb und Saarbrücken umgesetzt.
Die Veranstaltung ist kostenlos und fi ndet online über die Platt-
form Zoom statt. Vor der Veranstaltung wird Ihnen ein Zugangs-
link gesendet. Um Anmeldung bis 10. Februar per E-Mail an euro-
pe-direct@saarbruecken.de oder unter https://t1p.de/
EU-GEORGIEN wird gebeten.

30 Jahre Wertholz-Submission Bopfi ngen – Öffentliche Füh-
rungen am 16. Februar 2025
Seit Dreikönig herrscht auf dem Submissionsplatz bei Lauchheim/
Bopfi ngen wieder reges Treiben. Holzkunden aus nah und fern 
messen, notieren und inspizieren jedes Detail der aufgelegten 
Stämme – ein klares Zeichen: In Bopfi ngen ist wieder Submission!
In diesem Jahr wird die Veranstaltung bereits zum 30. Mal durch-
geführt, ein Kooperationsprojekt der Partner ForstBW Forstbezirk 
Östliche Alb, der Unteren Forstbehörde des Landratsamts Ostalb-
kreis, der Holzvermarktungsgemeinschaft Schwäbisch-Fränkischer 
Wald /Ostalb e.G. (HVG) und den Fürst Wallerstein Forstbetrieben.
Angeboten werden rund 2.500 Festmeter Wertholz, verteilt auf 
29 verschiedene Baumarten. In einem verdeckten Bieterverfah-
ren können Holzkäufer für die Stämme online Angebote abge-
ben. Am 13. Februar werden dann die Zuschläge an den Meist-
bietenden erteilt, wobei Spitzenpreise im fünfstelligen Bereich 
keine Seltenheit sind.
Öffentliche Führungen am 16. Februar 2025
Am Sonntag, 16. Februar 2025 haben alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger die Gelegenheit, den Submissionsplatz im 
Rahmen öffentlicher Führungen zu erleben. Der Schausonntag 
wird um 11.00 Uhr feierlich durch die Forstliche Jagdhornbläser-
gruppe Ostalb eröffnet. Im Anschluss verkündet Landrat Dr. Joa-
chim Bläse die diesjährigen Submissionsergebnisse. Bis 15.00 Uhr 
bietet das Forstpersonal Führungen über den Platz an, bei denen 
Besucher alles Wissenswerte rund um das Thema Wertholz und 
die Submission erfahren können. Für das leibliche Wohl ist eben-
falls gesorgt: Heiße Getränke und Wurst vom Grill werden vom 
fl iegenden Stammtisch Röttingen angeboten.
Hinweis für Besucher
Die Zufahrt zum Platz ist für Besucher nicht gestattet. Es stehen 
jedoch zwei Wanderparkplätze zur Verfügung, von denen aus der 
Submissionsplatz zu erreichen ist: der Wanderparkplatz Röttinger 
Höhe (ca. 1 Stunde Fußmarsch) und der Wanderparkplatz an der 
Michelfelder Straße (ca. 20 Gehminuten).

Konfl iktfähig im Ehrenamt: 
Konfl ikte erkennen, verstehen und lösen
Im Ehrenamt treffen oft unterschiedliche Persönlichkeiten und 
Meinungen aufeinander. Das kann zu Konfl ikten führen. Die Fä-
higkeit, mit solchen Auseinandersetzungen konstruktiv umgehen 
zu können, trägt zu einer positiven Atmosphäre bei und fördert 
die Zusammenarbeit.

Die Seminare richten sich an Kommunen, Träger der Altenhilfe 
und Hospizarbeit sowie Ehrenamtliche. Sie fi nden jeweils am 
28. März 2025 und 4. April 2025 von 9.00 bis 16.00 Uhr im Land-
ratsamt Ostalbkreis, Stuttgarter Straße 41, Aalen im Bespre-
chungszimmer Wintergarten (5. OG) statt. 
Die Kosten des Seminars werden über das Förderprogramm der 
Pfl egekonferenz Ostalbkreis fi nanziert, weshalb von den Teilneh-
menden keine Gebühren erhoben werden. 
Anmeldung zum Seminar am 28. März 2025 bis zum 23. März 
2025 unter https://eveeno.com/159275537 oder telefonisch 
unter 07361/503-1471.
Anmeldung zum Seminar am 4. April 2025 bis zum 30. März 2025 
unter https://eveeno.com/173845029 oder telefonisch unter 
07361/ 503-1471.

„Ich habe heute schon so viel getan, ich fange morgen an…“
„Ich bin zu müde, um nach der Arbeit noch Sport zu machen.“
„Ich weiß nicht, welche Übungen ich machen soll.“

Diese Gedanken kennen auch die, die sich bereits um ihren Kör-
per kümmern. Aber sie wissen, wie es sich anfühlt, nach einem 
langen Tag trotzdem das Training durchzuziehen und sich da-
nach �itter, energiegeladener und schmerzfreier zu fühlen. 
Denn der richtige Moment ist oft jetzt!

Willst du auch dieses Gefühl erleben?
Dann besuche uns auf www.�itunited.online, wähle deinen 
Kurs und starte noch heute dein erstes Training.

Kennst du das auch? 

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Nur für kurze Zeit:50 % Rabatt auf den Rücken-präventionskurs!*nur die ersten 50 KundenGutscheincode: MTB2025


